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Bauarbeiten am Kirchhügel  
Anfang Januar wurde der Spatenstich für den Neubau des 
Reformierten Kirchgemeindehauses am Kirchhügel gefeiert. 
Seither sind die Bauarbeiten im Gange und können über die 
Baustellenkamera mitverfolgt werden:  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch/zentrumkirchhuegel 
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Immobilien erfolgreich  
verkaufen / finanzieren 
 

Von der Wertermittlung bis zur 

Einreichung der Grundgewinnsteuer – 

wir  unterstützen Sie. Wir sind in  

engem Kontakt zu Banken, Pensions-

kassen und Versicherungen und  

können Sie deshalb auch bei der 

Suche nach einer Top Hypothek  

optimal begleiten. 

Nutzen Sie unsere langjährige 

Erfahrung, unsere umfassenden 

Marktkenntnisse und unser weit- 

gespanntes Beziehungsnetz. 

Der Verkauf oder die Finanzierung 

 einer Immobilie erfordert viel 

Vertrauen und Professionalität. Rufen 

Sie uns an, wir sind gerne für Sie da.

Artio Schweiz AG 
Christian Grab 

Dipl. Immobilienberater IAF 

Dipl. Finanzberater IAF 

Finanzplaner mit eidg. Fachausweis 

Telefon 044 784 34 34 

Mobile 079 500 04 00 

www.Artio-schweiz.ch 

Info@artio-schweiz.ch 

Neu: Tagesaktueller 

Zinsrechner auf  

artio-schweiz.ch  

verfügbar.
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EDITORIAL / INHALT

Legislaturbilanz 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
Wer handelt, muss von Zeit zu Zeit innehalten, um zu reflektieren 
und zu überlegen, wohin der nächste Schritt führen soll. Mit dem 
Ende der laufenden Legislaturperiode steht auch unsere Gemeinde 
an einem solchen Moment der Standortbestimmung. Vor knapp 
vier Jahren hat der Gemeinderat strategische Ziele festgelegt und 
konkrete Vorhaben in seinem Legislaturprogramm definiert. Dieses 
Strategiepapier ist für uns zugleich Leitlinie und Verpflichtung, Prio-
ritäten zu setzen und Projekte konsequent voranzutreiben. 
 
In der aktuellen Legislatur konnten wir unsere Gemeinde in vielen 
Bereichen gezielt weiterentwickeln und wichtige Projekte erfolg-
reich umsetzen. Stellvertretend dafür stehen der Abschluss des 
Vorprojekts für den Neubau der Primarschulanlage Rietacker, die 
Gesamtrevision der Ortsplanung und die neu geplante direkte ÖV-
Verbindung zwischen den Ortsteilen Seuzach und Ohringen. 
 
Mit dem abgeschlossenen Vorprojekt für den Neubau der Primar-
schulanlage Rietacker haben wir eine wichtige Grundlage geschaf-
fen, um den langfristigen Schulraumbedarf nachhaltig und be-
darfsgerecht decken zu können. Nach einer intensiven und breit 
geführten Debatte in den vergangenen drei Jahren können wir nun 
am 14. Juni über den Baukredit für ein solides und breit abgestütz-
tes Projekt abstimmen. 
 
Auch in Bezug auf die räumliche Entwicklung konnten bedeutende 
Fortschritte erzielt werden. Die Gesamtrevision des kommunalen 
Richtplans Verkehr sowie der Nutzungsplanung inklusive Ergän-
zungsplan Zentrum schaffen Klarheit und Planungssicherheit. 
 Solche Instrumente sind entscheidend, damit Wachstum und Zen-
trumsentwicklung nicht dem Zufall überlassen bleiben, sondern 
 aktiv gestaltet werden können. 
 
Strategische Planungsentscheidungen entfalten ihre Wirkung letzt-
lich im Alltag der Bevölkerung. Mit der geplanten Buslinie 672 ent-
steht erstmals eine direkte öffentliche Verbindung zwischen den 
Ortsteilen Seuzach, Unter- und Oberohringen. Dadurch rücken un-
sere Ortsteile näher zusammen, was die innergemeindliche Vernet-
zung stärkt. 
 
Selbstverständlich ist eine Legislaturbilanz nie ein Schlussstrich. 
Viele Entwicklungen sind langfristig angelegt. Einzelne Projekte 
werden uns deshalb auch in der kommenden Legislaturperiode 
 begleiten. Im November wird der neu zusammengesetzte Gemein-
derat zusammen mit den Verwaltungskadern in seiner Klausur mit 
Weitblick das Legislaturprogramm für die nächsten vier Jahre aus-
arbeiten. 
 
Die Legislaturbilanz finden Sie auf unserer Website unter Politik > 
Gemeinderat > Legislaturprogramm. Ich freue mich, Sie am  
15. April 2026 um 19 Uhr im Saal Zentrum Oberwis zur Informati-
onsveranstaltung über den geplanten Neubau der Primarschulan-
lage Rietacker persönlich begrüssen zu dürfen. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Anordnung Urnenabstimmung 
Für den Abstimmungssonntag vom 
14. Juni 2026 hat der Gemeinderat 
Seuzach eine kommunale Vorlage 
angeordnet:  
− Baukredit von 26,78 Millionen 

für den Neubau des Primarschul -
hauses Rietacker in Seuzach 
 

Strategie und Legislatur- 
programm 2022 bis 2026 
An der Sitzung des Gemeinderats 
vom 19. Januar 2023 wurden die 
übergeordnete Strategie sowie das 
Legislaturprogramm 2022 bis 2026 
festgesetzt. Dieses Programm diente 
in den vergangenen vier Jahren als 
zentrale Leitlinie für die politische 
und operative Arbeit der Gemein -
de. Der Gemeinderat genehmigt 
die Legislaturbilanz mit der positi-
ven Feststellung, dass von den ins-
gesamt 41 Vorhaben 39 abge-
schlossen und zwei in die nächste 
Legislaturperiode überführt wer-
den konnten.  

 
Kauf Waldparzelle 
Die Waldparzelle «Buechenrain» 
mit Katasternummer 8078 und ei-
ner Fläche von 17'743 m2 wurde 
der Gemeinde zum Kauf angebo-
ten. Der Gemeinderat befürwortet 
aus strategischen Überlegungen 
sowie für den Betrieb der Holz-
schnitzelheizung den Kauf der 
Waldparzelle zu einem Preis von 
36'555.05 Franken. Im Budget 2026 
ist kein entsprechender Betrag ein-
gestellt, weshalb dieser der Kom-
petenzsumme des Gemeinderats 
angerechnet wird.  

 
Sanierung Deckbelag  
Bachtobelstrasse 
Aufgrund der geplanten Fahrbahn -
erneuerungen der SBB zwischen 
Oberwinterthur und Seuzach wird 

der Bahnübergang Bachtobelstrasse 
zeitweise gesperrt. Diese Sperrung 
wird genutzt, um entlang der Bach-
 tobelstrasse (Abschnitt Stations-
strasse bis Bahnübergang) die stark 
beschädigten Randabschlüsse zu 
ersetzen und die Fahrbahn, wel-
che zahlreiche Risse und Belagsfli-
cke aufweist, zu sanieren. Der Ge-
meinderat hat für das Bauprojekt 
einen Kredit von 100'000 Franken 
genehmigt. Im Budget 2026 ist 
kein entsprechender Betrag einge-
stellt, weshalb dieser der Kompe-
tenzsumme des Gemeinderats an-
gerechnet wird.  

Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Genehmigung finanzielle Bei-

träge 2026 an Institutionen und 
Vereine  

− Genehmigung Baukredit von 
26,78 Millionen Franken für den 
Neubau des Primarschulhauses 
Rietacker zu Handen der Urnen-
abstimmung vom 14. Juni 2026 

− Genehmigung Tauschvertrag über 
Teilfläche der Strassenparzelle 
Goldackerweg 
 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
− Buchwalder, Franz – Baubewilli-

gung für Energetische Sanierung 
und neuer Kellerzugang, Welsi-
konerstrasse 66 

− Primo Immobilien AG – Baube-
willigung für Abbruch Einfamili-
enhaus und Neubau Mehrfamili-
enhaus mit Tiefgarage, Weiher-
 strasse 7 
 

Die Sperrung des Bahnüberganges Bachtoberstrasse wird dazu benutzt, die stark 
 beschädigten Randabschlüsse zwischen Stationsstrasse und Bahnübergang zu sanieren.

26. FEBRUAR 2026 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 26. Februar 2026 die folgenden Beschlüsse gefasst:
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Ergebnis Jahresrechnung 2025 
Die Jahresrechnung der Gemeinde 
Seuzach weist für das Jahr 2025 ei-
nen Ertragsüberschuss von 5,81 Mil-
 lionen Franken aus. Bei einem bud-
getierten Ertragsüberschuss von 
1,53 Millionen Franken schliesst 
die Rechnung damit rund 4,28 Mil-
lionen Franken besser ab. Die hö-
heren Einnahmen aus den allge-
meinen Steuern und Grundstück-
gewinnen überwiegen das über-
proportionale Kostenwachstum in 
der Bildung (Sonderschulbedarf) 
und Gesundheit (Pflegekosten).  

Weitere Informationen zur Jahres -
rechnung werden im Beleuchten-
den Bericht zur Gemeindeversamm-
 lung vom 8. Juni 2026 publiziert.  

 
Landabtretung für Bahnpro-
jekt Wendegleis Seuzach 
Mit dem Ausbauschritt 2035 wird 
das S-Bahn-Angebot in der Region 
Zürich deutlich verbessert. Davon 
profitiert auch Seuzach: Künftig 
verkehren zwei S-Bahn-Linien auf 
den Strecken Bülach – Zürich – 
Winterthur – Seuzach sowie  Bülach 
– Winterthur – Seuzach – Stein am 
Rhein. Zusammen ermöglichen sie 
einen Viertelstundentakt von und 
nach Seuzach. 

Um dieses erweiterte Angebot 
zu ermöglichen, ist ein signifikanter 
Ausbau der Bahninfrastruktur im 
Kanton Zürich notwendig. In Seu-
zach ist dazu ein zusätzliches, rund 
350 Meter langes Wendegleis ge-
plant. Der vorgesehene Standort 
liegt rund 400 Meter nördlich des 
Bahnhofs Seuzach, nach dem Bahn-
 übergang Leberen im Gebiet 
Schooss, auf der rechten Seite der 
Bahnlinie Richtung Dinhard. 

Die SBB plant, das Wendegleis 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 931 
zu erstellen. Für die Umsetzung des 
Projekts sind Landkäufe erforderlich: 

Betroffen sind gemeindeeige ne 
Grundstücke entlang des Fusswegs 
(Kat.-Nrn. 792 und 897) sowie ein 
temporärer Landerwerb auf dem 
Teilgrundstück Kat.-Nr. 4296 für 
die Baustelleninstallation. 

Im Zuge des Projekts wird der 
bestehende Fussweg entlang der 
Bahn angepasst und künftig schmä-
 ler geführt. Die Gemeinde Seuzach 
hat sich bereit erklärt, die Weg-
breite auf 1.90 Meter zu reduzie-
ren, um sicherzustellen, dass der 
angrenzende Landwirtschaftsbe-
trieb (Parzelle Kat.-Nr. 793) kein 
Land ohne entsprechenden Real-
ersatz abtreten muss. Die minimale 
Wegbreite von 1.50 Metern über 
die gesamte Länge bleibt dabei ge-
währleistet. 

Der Gemeinderat hat die ent-
sprechende Vereinbarung mit den 
SBB genehmigt. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Genehmigung Beleuchtender Be-

 richt zur Urnenabstimmung vom 
14. Juni 2026 für die Projekt- und 
Kreditgenehmigung des Neubaus 
des Primarschulhauses Rietacker 

− Feststellung der Rechtskraft der 
Erneuerungswahlen der Gemein -
debehörden für die Amtsdauer 
2026 bis 2030 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
− Investorengemeinschaft Trotten-

strasse 25 bis 31 Seuzach – Bau-
bewilligung für Erstellung Pho-
tovoltaikanlage, Trottenstrasse 
25 bis 31 

− Sprenger, Markus – Baubewilli-
gung für Umbau Restaurant in 
Wohnungen, Schaffhauserstrasse 
63 

− Weber, Lucas – Baubewilligung 
für Erstellung Photovoltaikan-
lage, Kommunales Inventarob-
jekt, Rainbuckstrasse 25, Land-
wirtschaftszone 

Folgende Baubewilligung ist ver-

weigert worden: 
− Goldbach Neo OOH AG – Bau-

verweigerung Nr. 2026-0004 für 
Plakatstelle (freistehend / unbe-
leuchtet) (Arealüberbauung), See-
 bühlstrasse 4a 

19. MÄRZ 2026 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 19. März 2026 die folgenden Beschlüsse gefasst:

LEGISLATURBILANZ 2022 – 2026 

Seuzach hat sich  
sichtbar weiterentwickelt 
Seuzach gestaltet seine Zukunft aktiv und erreicht seine 
strategischen Ziele durch die Umsetzung konkreter Vor-
haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das detaillierte Dokument «Legislaturbilanz 2022 – 2026» finden Sie auf 
www.seuzach.ch/legislaturprogramm oder mit dem QR-Code. 
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Nachdem die Mitglieder der Sekun-
 darschule bereits im Dezember 
2025 in stiller Wahl gewählt wer-
den konnten, stehen nun auch die 
restlichen Behördenmitglieder für 
die Amtsdauer 2026 bis 2030 fest.  
 
Gemeinderat  
(absolutes Mehr = 1'127 Stimmen) 
 
Wissmann Laura, 2'277 
SVP, bisher 
Brunner Bernard, 2'275 
FDP, neu 

Leu Manfred, 2'255 
FDP, bisher 
Stutz Roger, 2'215 
SVP, neu 
Fritz Marcel, 2'202 
SVP, bisher 
Jenni David, 2'183 
GLP, neu 
 
 
Präsidium  
(Absolutes Mehr = 1'193 Stimmen) 
Leu Manfred, 2'156 
FDP, bisher 

Primarschulpflege  
(Absolutes Mehr = 1'140 Stimmen) 
 
Herzog Nadine, 2'332 
parteilos, bisher 
Seitz Martina, 2'312 
parteilos, bisher  
Kupferschmid Tobias, 2'288 
parteilos, bisher 
Watzlaw Egon, 2'239 
FDP, bisher 
Moser Gabriel, 2'199 
SVP, bisher 
 
Präsidium  
(Absolutes Mehr = 1'157 Stimmen) 
Watzlaw Egon, 2'183 
FDP, bisher 
 
Rechnungsprüfungs- 
kommission  
(Absolutes Mehr = 763 Stimmen) 
 
Dahinden Daniel, 1'561 
FDP, bisher 
Krampf Claudia, 1'550 
parteilos, bisher 
Gajdos Frédéric, 1'313 
FDP, neu 
Appl Jan, 1'128 
SVP, neu 
Küng Christof, 1'085 
GLP, neu 
 

Absolutes Mehr erreicht, als über-
zählig ausgeschieden:  
Salzmann Roger, 950 
SVP, neu 
 
Präsidium  
(Absolutes Mehr = 822 Stimmen) 
Dahinden Daniel, 1'345 
FDP, neu 
 
Reformierte Kirchenpflege 
Seuzach-Thurtal  
(Absolutes Mehr = 1'096 Stimmen) 
 
Amstutz Martina, 2'218 
parteilos, neu 
Blumer Bälz, 2'214 
parteilos, bisher 
Valenti Vanessa, 2'208 
parteilos, bisher 
Scheitlin Bernhard, 2'195 
parteilos, bisher 
Bachmann Ilona, 2'194 
parteilos, bisher 
Zeltner Thomas, 2'157 
GLP, bisher 
Müller Peter, 2'144 
EVP, bisher 
 
Präsidium  
(Absolutes Mehr = 1'084 Stimmen) 
Müller Peter, 2'122 
EVP, bisher

ERNEUERUNGSWAHLEN GEMEINDEBEHÖRDEN 2026 – 2030 

Im 1. Wahlgang konnten alle Behörden  
vollständig besetzt werden

Überwuchernde Hecken, Sträucher 
und Bäume können die Sicht im 
Strassenverkehr erheblich beein-
trächtigen und so zu gefährlichen 
Situationen führen. Damit Fuss-
gängerinnen und Fussgänger, Ve-
lofahrende sowie Autofahrende si-
cher unterwegs sind, ist es wichtig, 
dass Pflanzen entlang von Stras-
sen, Trottoirs und Einfahrten regel-
mässig zurückgeschnitten werden. 

 
Bitte achten Sie insbesondere auf 
folgende Punkte: 
 
Freihalten der Sichtzonen: 
Bei Einmündungen, Ausfahrten 
und Kreuzungen dürfen Pflanzen 
eine Höhe von 80 cm nicht über-
schreiten. Nur so bleibt die Über-
sicht gewährleistet. 
 

Einhalten des Lichtraumprofils: 
− Über Strassen: 

mindestens 4.5 m Höhe 
− Über Trottoirs und Fusswegen: 

mindestens 2.5 m Höhe 
Freie Sicht auf Signalisationen: 
Verkehrsschilder, Strassenbeleuch-
tungen und Hydranten dürfen 
nicht verdeckt sein. 

 
Was im eigenen Garten schön aus-
sieht, kann im öffentlichen Raum 
schnell zur Gefahr werden. Einge-
schränkte Sichtverhältnisse erhö-
hen das Unfallrisiko – insbesondere 
für Kinder auf dem Schulweg oder 
für Velofahrende. 

Wir bitten daher alle Grundei-
gentümerinnen und Grundeigen-
tümer, ihre Bepflanzungen regel-
mässig zu kontrollieren und nötige 
Rückschnitte vorzunehmen.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe im 
Interesse der Verkehrssicherheit.  

FÜR MEHR SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR 

Hecken und Bäume rechtzeitig zurückschneiden 
Mit dem Frühling beginnt nicht nur die Wachstumsphase in den Gärten, auch die Verantwortung der Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümer rückt wieder in den Fokus.

V.l. hinten Roger Stutz, David Jenni, Manfred Leu, Bernard Brunner; 
vorne Egon Watzlaw, Laura Wissmann, Marcel Fritz.
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ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
– Gemeindepräsident Manfred Leu empfängt die Bevölkerung 

im Gemeindehaus oder auf einem Spaziergang. Es können 
Anliegen verschiedenster Art besprochen werden. Ausge-
schlossen sind juristische Auseinandersetzungen und Ord-
nungsbussenverfahren. Eine Voranmeldung per Mail  
(gemeinde@seuzach.ch) oder telefonisch (052 320 40 00) 
ist erforderlich. 

– Die Sprechstunden finden jeweils zwischen 18 und 
20 Uhr statt und sind in drei Einheiten aufgeteilt. 

 
– Auf www.seuzach.ch/sprechstunde oder via QR-

Code sehen Sie, an welchen Daten die nächsten 
Sprechstunden stattfinden und welche bereits 
 reserviert sind. Termine

Die Erarbeitung erfolgt in zwölf 
Teilprojekten. Dazu gehören unter 
anderem die Bereinigung des 
Werkleitungskatasters, die Prüfung 
des Zustands der Abwasseranla-
gen und die Berechnung des zu-
künftigen Entwässerungssystems, 
einschliesslich der Rückstauhöhen 
in der Kanalisation.  

Die Untersuchung der gemeinde -
eigenen Abwasserleitungen wird 
mittels Kanal-TV dieses Jahr von 

April bis Mai 2026 durch die Un-
ternehmung Mökah AG, Henggart, 
ausgeführt. Im Jahr 2027 erfolgt 
dann die letzte Untersuchungs-
etappe. Sobald die Zustandsunter-
suchungen vorliegen, wird das In-
genieurbüro Ingesa AG, Seuzach, 
die TV-Aufnahmen auswerten und 
entsprechende Massnahmen zur 
Mängelbehebung definieren. 

 
Abteilung Tiefbau

Die gemeindeeigenen Abwasserleitungen 
werden mittels Kanal-TV untersucht.

GENERELLER ENTWÄSSERUNGSPLAN 

Untersuchung der 
Abwasserleitungen 
Die Gemeinde Seuzach überarbeitet den Generellen Ent-
wässerungsplan (GEP), der zuletzt 2004 erstellt wurde. 
Diese Überarbeitung ist wichtig, um die Abwasserentsor-
gung langfristig sicherzustellen und den Gewässerschutz 
zu gewährleisten.

Informationsveranstaltung

Neubau Primarschulhaus Rietacker

Mittwoch, 15. April 2026, 19.00 Uhr
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 

GEMEINDE UND AUSSENSTELLEN 

Sonderöffnungszeiten  
Tag der Arbeit 
 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt am  
 
Freitag, 1. Mai 2026,  
den ganzen Tag geschlossen. Ab Montag, 4. Mai 2026, sind wir zu 
den normalen Öffnungszeiten wieder für Sie da.  
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40).  
Sonderöffnungszeiten Sammelstelle (Werkhof) 
Donnerstag, 30. April 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 1. Mai geschlossen 
Samstag, 2. Mai 09.00 bis 12.00 Uhr 
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Bei der Zu- und Wegfahrt ist ent-
sprechend mehr Zeit einzuplanen. 
Am 4. und 5. Mai 2026 wird der 
Strassenabschnitt für die Strassen-
sanierung und den Einbau des 

Deckbelags vollständig gesperrt. 
Eine Umleitung wird signalisiert. 
 
Abteilung Tiefbau

BACHTOBELSTRASSE 

Ersatz Doppelbund und 
Sanierung Deckbelag 
Ab 20. April 2026 werden die Randabschlüsse an der 
Bachtobelstrasse (Abschnitt Stationsstrasse bis Bahn-
übergang) ersetzt, weshalb auf dem Strassenabschnitt 
bis 5. Mai 2026 mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen ist.

Blau: Randabschlusssanierung 
Rot: Deckbelagssanierung

Die Bauarbeiten verursachen un-
vermeidlich Lärm. Wir bemühen 
uns, diesen auf ein Minimum zu 
beschränken und bitten Sie für die 
Unannehmlichkeiten um Entschul-
digung. 

 
Vorgesehene Nachtarbeiten in Seu-
zach:  
– Dienstag, 7. April, bis am Freitag, 

1. Mai, jeweils 20 bis 5 Uhr: 
Verteilung Material, Abbruch Ka-
belkanäle, Vorarbeiten Bankett-
halterungen 

– Freitag, 1. Mai, bis am Montag, 
11. Mai, jeweils von 20.00 bis 
06.30 Uhr durchgehend im  
3-Schicht-Betrieb: 
Maschineller Gleisumbau inkl. Un-
 terbausanierung, Neubau Gleis-
 entwässerung 

– Montag, 11. Mai bis am Mitt-
woch, 13. Mai, jeweils von 20.00 
bis 06.00 Uhr: 
Schweiss- und Fahrleitungsar-
beiten, Neubau Kabeltrasse und 
Bankette 

– Sonntag, 17. Mai, bis am Freitag, 
22. Mai, jeweils von 23.00 bis 
um 06.00 Uhr: 
Maschinelle Schotter- und Stopf-
arbeiten, Neubau Kabeltrasse 
und Bankette 

– Montag, 25. Mai, bis am Frei-
tag, 29. Mai, jeweils von 20.00 
bis 06.00 Uhr: 
Neubau Kabeltrasse und Ban-
kette, Fahrleitungsarbeiten 

Die angegebenen Nächte verste-
hen sich inklusive Reservenächte 
und es kann kurzfristig zu Ände-
rungen kommen.  

Ein Installationsplatz befindet 
sich beim Bahnhof Seuzach, auch 
dort kann es zu lärmigen Tages- 
und Nachtarbeiten durch den not-

wendigen Güterumschlag kom-
men. Zudem gibt es aufgrund der 
Bauarbeiten Zugsausfälle sowie ge-
änderte Fahrzeiten und An-
schlüsse. Es empfiehlt sich daher, 
den Fahrplan vorgängig in der SBB 
Mobile-App oder auf sbb.ch/fahr-
plan zu kontrollieren.  

 
Gesperrte Bahnübergänge 
Im Zusammenhang mit den Arbei-
ten ist der Bahnübergang Bachto-
belstrasse in Seuzach wie folgt ge-
sperrt: 

– In den Nächten vom Dienstag, 
7. April, bis am Freitag, 1. Mai, je-
weils von 20.00 bis 05.00 Uhr 

– Durchgehend vom Freitag, 1. Mai, 
20.00 Uhr, bis am Montag, 
11. Mai, 06.00 Uhr 

– In den Nächten vom Dienstag, 
12. bis am Donnerstag, 21. Mai, 
jeweils von 20.00 bis 05.00 Uhr. 

 
Zudem sind die Bahnübergänge 
Stadlerstrasse in Reutlingen sowie 
Wallrütistrasse in Winterthur je-
weils durchgehend vom Freitag, 

1. Mai, 20.00 Uhr, bis am Montag, 
11. Mai, 06.00 Uhr gesperrt. 

 
Die Umleitungen werden signalisiert. 

 
Schweizerische Bundesbahnen SBB  
Infrastruktur Region Ost

OBERWINTERTHUR – SEUZACH 

Fahrbahnerneuerungen am SBB-Schienennetz 
Damit die Züge auch künftig sicher und pünktlich verkehren können, führen die SBB Erneuerungen am Schienennetz 
zwischen Oberwinterthur und Reutlingen sowie auf dem Gemeindegebiet Seuzach durch. 
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Das Interesse in der Bevölkerung 
war beachtlich: Insgesamt haben 
sich 216 Personen aktiv am Ver-
fahren beteiligt. An der Informati-
onsveranstaltung vom 20. Januar 
nahmen rund 100 Interessierte teil. 
Im Rahmen der Mitwirkung gin-
gen 108 schriftliche Stellungnahmen 
ein. Diese enthielten insgesamt 351 
einzelne Rückmeldungen, Anlie-
gen, Anregungen und Hinweise zu 
den Konzeptvorschlägen. Die Ein-
gaben decken ein breites Spektrum 
ab – von klarer Unterstützung für 
eine flächendeckende Einführung 
von Tempo 30 über differenzierte 
Vorschläge zu einzelnen Strassen-
abschnitten bis hin zu kritischen 
Stimmen bezüglich baulicher Mass-
nahmen und Parkplätzen. 

 
Auswertung und  
weiteres Vorgehen 
Die eingegangenen Rückmeldun-
gen hat die Projektgruppe gesich-
tet und analysiert. Die Voten und 
Argumente wurden thematisch ge-

bündelt, fachlich überprüft und in 
die weitere Konzipierung mitein-
bezogen. Dazu wurden weitere 
Abklärungen und Gespräche mit 
anderen Gemeinden und der zu-
ständigen Fachstelle der Verkehrs-
polizei geführt. 

 

Die Abteilung Sicherheit und das 
beratende Büro Suter von Känel 
Wild arbeitet aktuell an ergänzen-
den Abklärungen und an ange-
passten, bedarfsgerechten Vor-
schlägen zur Beurteilung an den 
Gemeinderat. Geplant ist, dass die-
ser am 13. April 2026 die Ergeb-
nisse und Vorschläge bespricht und 
das weitere Vorgehen bestimmt. 
Im Nachgang werden die Vor-
schläge finalisiert und der zustän-
digen Fachstelle der Kantonspolizei 
Zürich zur abschliessenden Stel-
lungnahme vorgelegt. Anschlies-
send wird der Gemeinderat einen 
Beschluss zum Projekt fassen, so-
wie einen Bericht zur Mitwirkung 
verabschieden. 

 
Zweite amtliche Publikation 
Im Falle einer Einführung von Neu-
regelungen erfolgt in einem nächs-
ten Schritt die zweite amtliche Pu-
blikation. Überarbeitete Pläne und 
allfällige Umsetzungen von Tempo-
30-Zonen werden öffentlich auf-

gelegt. Während der gesetzlichen 
Auflagefrist haben direkt Betrof-
fene mit schutzwürdigem Interesse 
die Möglichkeit, Einsprache zu ge-
planten Neuregelungen zu erhe-
ben. Nach Behandlung allfälliger 
Einsprachen werden erforderliche 
Signalisationen bei der Kantons-
polizei beantragt. Der Gemeinderat 
fasst anschliessend den Festset-
zungsbeschluss gemäss Strassen-
gesetzgebung. Die entsprechen-
den Beschlüsse und Verfügungen 
werden erneut amtlich publiziert. 
Nach Ablauf der Rekursfrist kann 
mit der Umsetzung von beschlos-
senen Massnahmen begonnen 
werden. Nach Einführung von all-
fällig neuen Tempo-30-Zonen ist 
zudem eine Überprüfung der Wirk-
samkeit vorgesehen. 

MITWIRKUNG ABGESCHLOSSEN 

Projektstand Tempo-30-Zonen 
Die öffentliche Mitwirkung «Bedarfsprüfung weitere Tempo-30-Zonen in Seuzach» wurde per 15. Februar 2026 
 abgeschlossen. Der Gemeinderat bedankt sich für die zahlreichen und umfangreichen Voten auf der Plattform sowie 
am Informationsanlass.

Avner Märt
Samstag, 9. Mai 2026, 11.00 Uhr

Saal Zentrum Oberwis

Am Avner Märt werden Produkte unserer  

Partnergemeinde verkauft. Die Stände werden 

durch die Produzenten, Vereine und Familien aus 

Avers betreut.

Kulinarisch versorgt wird der Markt durch den 

Feuerwehrverein Seuzach.

Datum Samstag, 9. Mai 2026

Zeit 11.00 bis 16.00 Uhr

Ort Saal Zentrum Oberwis

Festwirtschaft Feuerwehrverein Seuzach

Musik Kapelle Oberalp
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Die Kommission Ortsgeschichte 
Seuzach lädt herzlich zum Tag der 
offenen Tür am Sonntag, 12. April 
ein. Adresse: Kirchhügelstrasse 5, 
8472 Seuzach (Eingang Schaulager 
bei Tiefgarage AZiG Haus Feld). 

 
Ein Höhenflug  
durch die Geschichte 
Können Sie sich vorstellen, dass im 
Jahr 1920 gerade einmal 959 Per-
sonen in Seuzach und Ohringen leb-
ten? (Quelle: Bundesamt für Statis-
tik). Seither ist viel passiert. Nach 
den aktuellen Zahlen des Statisti-
schen Amtes zählte die Gemeinde 
Seuzach per 31. Dezember 2025 
bereits 7’973 Personen. Das be-
schauliche Bauerndorf Seuzach hat 
sich im Laufe der Jahre zur einwoh-
 nerstärksten Gemeinde im Bezirk 
Winterthur entwickelt und trotz 
der Nähe zur Stadt Winterthur sei-
nen dörflichen Charakter nicht ver-
loren. 

Das Bevölkerungswachstum spie-
gelt sich auch in den Flugaufnah-
men von 1924 bis 1989 wider, die 
am Tag der offenen Tür im Schau-
lager ausgestellt werden. Der Anlass 

legt seinen Fokus damit ganz auf 
die demografische und bauliche 
Entwicklung von Seuzach und Oh-
ringen in den letzten 100 Jahren. 
Für Neuzugezogene ebenso span-
nend wie für jene, die seit Genera-
tionen hier verwurzelt sind. Kom-

men Sie unbedingt vorbei und er-
leben Sie mit uns einen Höhenflug 
durch die Geschichte. 

 
Dorfrundgang 
Passend zum Thema startet um 
13 Uhr ein 75 Minuten langer Dorf-

rundgang mit Max Rüesch unter 
dem Titel «D’Stationsstrass duruf 
und Flugbilder» (Besammlung bei 
den Püntenparkplätzen). Aufgrund 
der geografischen Route handelt 
es sich zwar eher um einen «Ge-
rade ausgang» als um einen «Rund-
gang». Nichtsdestotrotz erwarten 
Sie unterwegs spannende Bilder 
und Infos darüber, wie Seuzach 
und Ohringen gewachsen sind. Bei 
schlechtem Wetter findet als Alter -
native eine Diapräsentation im 
Schaulager statt. 
 
Individuelle Führungen 
Neben den offiziellen Anlässen kann 
das Schaulager Ortsgeschichte 
 Seuzach und seine Sammlung his-
torischer Objekte auch im Rahmen 
einer vereinbarten Führung be-
sichtigt werden. Anfragen werden 
über die Gemeindeverwaltung 
Seuzach (gemeinde@seuzach.ch) 
bearbeitet. 
 
Fiona Eisenring 
Mitglied Kommission  
Ortsgeschichte Seuzach

KOMMISSION ORTSGESCHICHTE SEUZACH 

«Über den Dächern von Seuzach und Ohringen» 
Tag der offenen Tür am Sonntag, 12. April 2026, von 13.00 bis 16.00 Uhr. Start Dorfrundgang 13.00 Uhr. 

Die Flugaufnahmen, datiert zwischen 1924 und 1989, 
veranschaulichen die Entwicklung von Seuzach.

Spannend wie immer der Dorfrundgang  
«D’Stationsstrass duruf und Flugbilder» mit Max Rüesch.

Ihr professioneller 
Partner für Pfl ege 
im eigenen Zuhause

Spitex RegioSeuzach · Breitestrasse 8b, 8472 Seuzach
T 052 316 14 74 · www.spitex-regioseuzach.ch
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Beim Vorlesen geht es um Nähe 
und Geborgenheit, die Beziehung 
wird gestärkt und die Sprache ge-
fördert. Schon früh nehmen Babys 
aufmerksam die Sprachmelodie 
und den Klang einer Stimme war. 
Fasziniert lauschen schon die Kleins-
ten auf einen Reim vor dem Essen, 
einem Lied während dem Spielen 
oder einer Geschichte vor dem Ein-
schlafen. Mit kleinen Sprach-Ritua-
len im Alltag wird zudem die Kon-
zentration, die Fantasie und das 
 Verständnis für Zusammenhänge 
gefördert. Die Worte werden dabei 
verarbeitet und ein wichtiger Grund-
stein für die Freude am Lesen und 
Lernen wird gelegt. 

Spielerisch und mit viel Freude 
bieten wir zu diesem Thema die 
Värsliziit und den Buchzauber bei 
uns in der Bibliothek an. Beide Ver-
anstaltungen sind kostenlos und 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

 
«Hokus, Pokus, Fidibus!» 
Gerne begrüssen wir Kinder zwi-
schen 2 und 4 Jahren mit einer Be-
gleitperson zum Buchzauber. Am 
Freitag, 10. April, von 9.30 bis 
10 Uhr freut sich unser Zauber-
lehrling Fidibus auf eine kurzwei-
lige Geschichte aus dem Erzähl-
koffer. 

 
Värsliziit 
Entdecken Sie gemeinsam mit Ih-
rem Kleinkind (9 bis ca. 36 Mo-
nate) die Värsliziit. Sibylle Künzle, 
Leseanimatorin und Lehrerin, 
nimmt Sie mit auf die Reise in die 
kunterbunte Welt der Fingerspiele, 
Lieder und Kinderverse. Die 
nächste Värsliziit findet am Frei-
tag, 17. April von 9.30 bis 10 Uhr 
statt. 

Impressionen Ausstellung 
«Buch-Cover» 
Entdecken Sie die kreativen Arbei-
ten der Schülerinnen und Schüler 
der 3. Oberstufe. Die gestalteten 
Buch-Cover sind noch bis zu den 

Frühlingsferien bei uns in der Bi-
bliothek ausgestellt.  
 
Frühlingsferien 
Während den Frühlingsferien vom 
20. April bis am 3. Mai sind wir je-

weils am Dienstag und Freitag von 
10 bis 12 und von 14 bis 19 Uhr für 
Sie da. Am Freitag, 1. Mai, bleibt 
die Bibliothek geschlossen. 
 
Weitere und aktuelle Informationen 
rund um die Bibliothek finden Sie 
unter www.bibliothek-seuzach.ch 
oder direkt via QR-Code. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
Ihr Bibliotheksteam

Website

Impressionen der Ausstellung «Buch-Cover».

BIBLIOTHEK 

Spielerisch die Welt der Sprache entdecken 
Für Babys und Kleinkinder ist das Vorlesen von grosser Bedeutung und ein wertvolles Geschenk. Es geht dabei um 
viel mehr als nur um «Worte». 

Dank dem kompakten und zeitlosen 

Design der VIVO-Markise geniessen 

Sie Komfort und stilvolle Schlichtheit. 

Wir beraten Sie gerne in unserem 

Showroom in Dinhard.



ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN
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Geburtstage 
 
1. April 
Sindulfo Diez 
90. Geburtstag 
 
3. April 
Richard Müller 
90. Geburtstag 
 
5. April 
Ilario Sartori 
93. Geburtstag 
 
10. April 
Anton Bolliger 
85. Geburtstag 

Todesfälle 
 
22. Februar 2026 
Widmer, Albert Oskar 
 
22. Februar 2026 
Ziereisen, Friedrich 
 

4. März 2026 
Mändli geb. Bernhard, Lina 
 
7. März 2026 
Lattion, André 
 

7. März 2026 
Badertscher, Sandra Karin 
 
13. März 2026 
Kübler geb. Dolder,  
Anna Hedwig 

 
16. April 
Esther Weber 
85. Geburtstag 
 
18. April 
Manfred Wiget 
85. Geburtstag 
 
20. April 
Bruno Fisch 
85. Geburtstag 
 
21. April 
Otto Anderau 
90. Geburtstag 

 
23. April 
Elsbeth Weilenmann 
80. Geburtstag 
 
28. April 
Peter Leuthold 
85. Geburtstag 
 
 

Hochzeitstage 
 
7. April 
Susanna und Jakob  
Stucki-Eichenberger 
50. Hochzeitstag 
 
15. April 
Hanna und Ambros  
Bär-Von Niederhäusern 
65. Hochzeitstag

GEBURTEN / TRAUUNGEN / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 

Nutzen Sie unser Angebot! Wir freuen uns von Ihnen zu hören!           
Ganz der Gärtner Gartenbau GmbH

www.ganzdergärtner.ch

Auf dem Friedhof Seuzach übernimmt 
Ganz der Gärtner Gartenbau GmbH
auf Wunsch die Pflege von Gräbern.

• Winterdeko
mit Tannästen und Calluna zu Allerheiligen

• Jäten, Gießen und Unterhalt
der Bepflanzung

• Frühjahrsbepflanzung
(Stiefmütterchen, Vergissmeinnicht u. ä.) zu Ostern

• Sommerbepflanzung
(Begonien, Geranien u. ä.) zu Pfingsten

...wenn Sie etwas kaufen wollen. 

...wenn Sie etwas verkaufen wollen. 

...wenn Sie etwas wissen wollen. 

...wenn Sie etwas sagen wollen.
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Wir helfen, wenn Ihre  
Heizung zum wachsenden 
Problem wird.
Pro昀tieren Sie von unserem Komplett-sorglos-Paket.  
Wir 昀nden gemeinsam die passende Wärmelösung  
für Ihr Zuhause und kümmern uns auf Wunsch auch  
gleich um die Installation Ihrer neuen Heizung.

gravag.ch/thermo  |  071 747 10 10

CHF 1250 auf  

Gasheizung  

sparen

bis 31.12.2027

Oberwilerstrasse 6 
8442 Hettlingen
p昀anzencenter.ch

Baumschule &  
P昀anzencenter  
bei Winterthur 
Stauden, Rosen, Gehölze,  
Hortensien & Gartenmärkte

Im Garten Zuhause GmbH

Aquilegia

au昀allend modisch

Stationsstrasse 28
Seuzach

Unsere Ö昀nungszeiten
DI - FR   9 - 12 sowie 14 - 18 Uhr   I   SA  9.30 - 15 Uhr

#waverockseuzach

Frühlingsneuheiten von 
sportlich bis elegant sind in 
Hülle und Fülle da.
Und in unserer Fundgrube 
im UG gibts Attraktives zum 
kleinen Preis.

MODE MIT HERZLICHER

BERATUNG
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PRIMARSCHULE

Gleich zu Beginn machte er deut-
lich, dass die wertvollste Frage lau-
tet: «Wie viel Entwicklungszeit bin 
ich bereit meinem Kind zu neh-
men?» und nicht «Wie viel Me-
dienzeit ist richtig?» Denn jede 
Stunde, die ein Kind vor dem Bild-
schirm verbringt, fehlt an anderer 
Stelle – bei Bewegung, freiem 
Spiel, Entdecken, sozialen Erfah-
rungen und kreativem Lernen. Kurz 
gesagt: bei all jenen Tätigkeiten, 
die für die gesunde Entwicklung 
des Frontalkortex entscheidend 
sind. Zwar ist das menschliche Ge-
hirn ein Hochleistungsorgan, doch 
gerade in jungen Jahren befindet 
es sich noch im Aufbau. Kinderge-
hirne sind besonders formbar und 
passen sich stark an ihre Umwelt 
an. Genau darin liegt die Heraus-
forderung: Ist diese Umwelt ge-
prägt von schnellen Bildfolgen, 
permanenter Beschallung und 
ständiger Reizüberflutung, verän-
dert sich nachweislich auch die 
Hirnstruktur. 

 
Lernen verliert an Attraktivität 
Übermässiger Medienkonsum kann 
dazu führen, dass sich das Gehirn 
weniger differenziert entwickelt. 
Fachleute sprechen anschaulich 
von einer «Kümmerversion»: Ver-
bindungen zwischen Nervenzellen 
bleiben einfacher, während wich-
tige Bereiche für Konzentration, 
Kreativität und Problemlösungsfä-
higkeit schwächer ausgebildet sind. 
Hinzu kommt: Digitale Medien bie-
ten schnelle Erfolgserlebnisse, in-
tensive Reize und sofortige Beloh-
nung. Im Vergleich dazu wirken 
Schule, Bücher oder ruhige Tätig-
keiten oft anstrengend und wenig 
reizvoll. Lernen verliert dadurch für 
viele Kinder an Attraktivität. Für 
Reto Cadosch steht deshalb ausser 
Frage, dass sich ein übermässiger 
Medienkonsum auch auf die schu-
lischen Leistungen auswirkt. Auf 
entsprechende Nachfrage antwor-
tete er unmissverständlich: «Ja, de-
finitiv!». 

Kinder mit hohem Medienkon-
sum zeigen häufiger Konzentrati-
onsschwierigkeiten, verfügen über 
weniger Ausdauer bei anspruchs-
vollen Aufgaben und haben grös-
sere Mühe, komplexe Inhalte zu 
verarbeiten. Da digitale Medien auf 
schnelle Reize und unmittelbare 
Belohnung ausgerichtet sind, fällt 

es vielen zunehmend schwer, sich 
auf langsame, anspruchsvolle Lern-
prozesse einzulassen. 

 
Gehirn braucht Ruhephasen 
Ein weiterer zentraler Aspekt be-
trifft die Bedeutung von Pausen. 
Das Gehirn braucht Ruhephasen, 
um Informationen zu verarbeiten, 
Erlebtes zu ordnen und Gelerntes 
langfristig zu speichern. Digitale 
Medien liefern jedoch kontinuier-
lich neue Reize und beanspruchen 
damit den Arbeitsspeicher – jenen 
Teil des Gedächtnisses, der für die 
kurzfristige Verarbeitung zuständig 
ist. Wird dieser dauerhaft überlas-
tet, leidet die Gedächtnisleistung 
insgesamt: Inhalte werden ober-
flächlicher verarbeitet und schnel-
ler vergessen. 

Hinzu kommt, dass übermässiger 
Medienkonsum die Reifung der 
kindlichen Psyche verlangsamen 
kann. Die natürliche Freude an Be-
wegung, Entdeckungen und akti-
vem Lernen nimmt ab. Kinder brau-
chen jedoch genau diese Erfahrun -
gen, um Selbstvertrauen, soziale 
Kompetenzen und eine gefestigte 
Persönlichkeit zu entwickeln. Reto 
Cadosch betonte deshalb ein-
dringlich: «Wir müssen die Gehirne 
unserer Kinder vor Überreizung 
schützen.» 

Wichtigste Kompetenz:  
Frustrationstoleranz 
Neben diesen Risiken stellte Reto 
Cadosch den Eltern eine grundle-
gende Frage: «Welches ist die wich-
tigste Kompetenz, die Sie Ihrem 
Kind fürs Leben mitgeben kön-
nen?» Seine Antwort war klar und 
prägnant: Frustrationstoleranz. Kin-
der müssen lernen Langeweile aus-
zuhalten, Schwierigkeiten zu be-
wältigen und Rückschläge zu ver-
kraften. Genau diese Fähigkeit wird 
durch dauernden Medienkonsum 
geschwächt. Wer jederzeit auf Ab-
lenkung und Unterhaltung zurück-
greifen kann, lernt weniger Heraus-
 forderungen geduldig zu meistern. 
Frustrationstoleranz ist jedoch eine 
Schlüsselkompetenz – in der Schu-
le, im Berufsleben und im sozialen 
Miteinander. Eltern stehen deshalb 
vor einer wichtigen Aufgabe: Me-
dienzeit sollte bewusst begrenzt und 
begleitet werden. Reto Cadosch 
empfiehlt eine einfache Faustregel: 
Medienzeit muss durch eigene Ak-
tivität ausgeglichen werden. Das be-
deutet:  
– Spielen statt nur Zuschauen  
– Bewegen statt nur Wischen  
– Selbst entdecken statt passiv kon-

 sumieren  
Besonders wertvoll bleibt eine klas-
sische, aber äusserst wirksame Me-

thode: das Vorlesen. Wenn Eltern 
ihren Kindern Geschichten vorle-
sen und anschliessend mit ihnen 
darüber sprechen, werden Spra-
che, Vorstellungskraft, Konzentra-
tion und emotionale Entwicklung 
gleichzeitig gefördert. Zudem: Kin-
der lernen am nachhaltigsten 
durch eigenes Tun. Beim Spielen 
trainieren sie motorische Fähigkei-
ten, üben soziale Regeln ein und 
entwickeln kreative Lösungsstrate-
gien. Spielen ist daher kein blosser 
Zeitvertreib, sondern ein zentraler 
Motor der kindlichen Entwicklung. 
Oder wie Reto Cadosch es treffend 
formulierte: «Wer spielt, gewinnt 
immer.» 
 
Fazit: Digitale Medien sind aus dem 
Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Gerade bei Kindern ist jedoch ein 
bewusster und massvoller Umgang 
entscheidend. Weniger Bildschirm-
zeit schafft mehr Raum für Bewe-
gung, Kreativität und echte Erfah-
rungen. Die wichtigste Botschaft 
des Referats lautet daher: Eine ak-
tive Erziehung, gemeinsame Erleb-
nisse und ausreichend Pausen sind 
entscheidend – für ein gesund 
wachsendes Gehirn und eine ge-
sunde Entwicklung. 

 
Schulleitung PS Seuzach

Ein gut besuchter Informationsanlass zum Thema «Kinder und digitale Medien».

WARUM WENIGER OFT MEHR IST 

Ist «Wie viel Medienzeit ist richtig?» überhaupt  
die richtige Frage? 
Wie viel Bildschirmzeit ist gesund für Kinder? Und welche Folgen hat ein Zuviel an digitalen Medien? – Mit diesen 
 Fragen setzte sich Reto Cadosch in seinem Referat zum Thema «Medienkonsum und Medienerziehung» am 
 Donnerstagabend, 5. März, im Zentrum Oberwis auseinander.
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Die Kinder haben während den 
Wochen vor der Schulreise auf 
viele verschiedene Arten viel über 
die Tiere im Zoo erfahren oder 
selbst herausgefunden. Was vor 
dem Losziehen nicht fehlen durfte, 
war das Lied zum Zoo, das wir alle 
fleissig geübt hatten.  

Mit dem Postauto fuhren wir 
nach Winterthur, wechselten dort 
in den Zug und fuhren bis zum 
Bahnhof Stettbach. Noch einmal 
mussten wir einen Bus besteigen, 
der dann den kurvigen Weg bis 
zum Zoo fuhr. Nach einem kurzen 
Spaziergang standen wir neugie-
rig beim Haupteingang des Zoos. 
Alle hatten bereits Hunger und für 
die Znünipause suchte sich jeder 
ein passendes Plätzchen auf dem 
ersten Spielplatz.  

 
Von den Emus  
bis hin zu den Affen 
Frisch gestärkt besuchten wir zu-
erst das offene Gehege der Emus 
und Wallabys. Im Anschluss schau-
ten wir bei den Schildkröten rein - 
es gab grosse und kleine. Nach den 
Schildkröten wollten wir sehen, 
wie die Affen leben. Der Gorilla 
«Silberrücken» war gerade gemüt-
lich am Blätter abknabbern. Die 
anderen Affen turnten auf den Äs-
ten herum und spielten Verstecken 
mit Futtersäcken. 

Schon war es Zeit zurück zum 
Haupteingang zu gehen – es war-
tete eine Führung auf uns. Ge-
meinsam sollten wir Rekorden auf 
die Spur kommen: Welches ist das 
grösste Tier? Welches fliegt am 
schnellsten? Welches Tier ist das 
Giftigste? Zuerst ging’s zu den Pin-
guinen. Wir erfuhren, dass sie ein 
Federkleid tragen und dieses un-
terschiedlich ist bei jüngeren und 
älteren Tieren. Wir durften Federn 
anschauen und an ihnen riechen.  

Nachher besuchten wir nochmals 
die Schildkröten, dieses Mal von 
fachkundigem Wissen begleitet. Im 
Anschluss sollten wir Spannendes 
über die Giftfrösche erfahren. Sie 
ernähren sich hauptsächlich von 
Ameisen. Im Zoo kann beeinflusst 
werden, wie giftig die Frösche 
sind: Je weniger Ameisen sie als 
Nahrung erhalten, umso weniger 
Gift können sie produzieren.  

 
Zeit fürs Mittagessen 
Die Führung war richtig spannend 
und die Kinder haben viele Fragen 
gestellt oder durften einbringen, 
was sie schon wussten. Das war 

anstrengend und brauchte Energie. 
Gut, dass schon Zeit fürs Mittag-
essen war. Der Picknickplatz war 
schnell gefunden, das Essen aber 
rasch zweitrangig, weil der Spiel-
platz lockte.  

Nach einer ausgiebigen Pause 
besuchten wir die Elefanten. Aller-
dings liessen sie sich nur kurz blicken 
und verzogen sich dann wieder. Vor 

dem Abschluss in der Masoala Halle 
gabs auf dem dritten Spielplatz 
eine Kletter- und Rutschpartie. In 
der Halle stiegen wir auf den 
Turm – einige Kinder mit wackeli-
gen Beinen, aber alle hatten den 
Mut, bis ganz nach oben zu gehen. 
Es war heiss und feucht, aber Tiere 
waren von oben kaum zu sehen. 
Beim letzten Wegstück vor dem 

Aus gang zeigten sich einige Tiere 
und zwei besonders grosse Chamä -
leons machten den Abschluss im 
Zoo speziell. Mit ganz vielen Ein-
drücken, müde und etwas durch-
froren von den eisigen Temperatu-
ren, machten wir uns auf den 
Heimweg. Bestimmt hatten die 
Kinder zu Hause viel zu erzählen. 

SCHULREISE 2. UND 3. KLASSE SCHULHAUS OHRINGEN 

Ausflug in den Zoo Zürich 
Die Schulkinder standen warm eingepackt auf dem Pausenplatz beisammen – bepackt mit ausreichend Proviant und 
ganz viel Wissen über den Zoo und seine Tiere.

Koalas 
Im Zoo leben Koalas. Sie fressen 
Eukalyptusblätter. Sie müssen auf-
passen, dass sie nicht zu viel essen, 
sonst werden sie vergiftet. Die 
Koalas schlafen 18 bis 20 Stunden 
am Tag, weil sie zu wenig essen 
können. Vier bis sechs Stunden am 
Tag sind sie wach. Dann springen 
sie von Baum zu Baum. Koalas sind 
Einzelgänger. Ihre Babys sind bei 
der Geburt sehr klein (wie ein 
Gummibärchen) und sie bleiben 
sieben Monate im Beutel der Mut-
ter. Dann schauen sie kurz nach 
draussen und falls es zu früh ist, 

gehen sie wieder in den Beutel. 
Nach etwa einem Jahr sind die Jun-
gen selbstständig, bleiben aber oft 
bis zu drei Jahren in der Nähe der 
Mutter. 

 
Amelia 

 
Koalas fressen Eukalyptusblätter 
und das ist giftig, aber sie fressen 
weiter und das betäubt sie. Des-
wegen schlafen sie auch oft. Koa-
las schlafen 18 bis 20 Stunden am 
Tag. Koalas sind Einzelgänger.  

 
Jonas 

Putzerfische 
Im Zoo gibt es Putzerfische. Diese 
putzen andere Fische. Damit sie 
nicht gefressen werden von Fischen, 
die Fische fressen, können sie ganz 
viele «Sprachen». Sie können rund 
1’000 unterschiedliche Fische «an-
sprechen». Sie können so erklären, 
dass sie nur zum Putzen kommen 
und nicht gefressen werden möch-
ten. Die Putzerfische sind königs-
blau.  

 
Amelia & Jonas 

Schildkröten 
Schildkröten können bis zu 200 
Jahre alt werden. Sie sind eines der 
langsamsten Tiere auf dem Land. 
Im Wasser sind die Schildkröten 
ziemlich schnell. Sie können sehr 
schwer werden.  
 
Jonas

Agenda  
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch.
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Engagierte Menschen aus der 
Kirchgemeinde gestalten an fünf 
Freitagabenden im Jahr mit einer 
Pfarrperson zusammen einen 
Abendgottesdienst. Die Gruppe 

lässt sich von einem Thema aus 
dem Alltag inspirieren und gestal-
tet den Gottesdienst mit persönli-
chen Gedanken, mit Texten, Ge-
beten und Liedern. Im Anschluss 
gemütliches Zusammensein.  

 
Kontakt 
Rolf Meister, rolf.meister@ref-st.ch 

Alltagsgottesdienst Seuzach 
zum Thema «Warum ist 
Jesus glaubwürdig?» 
Freitag, 10. April, 19.30 Uhr, Ref. Kirche Seuzach 

Spielen, Singen und Basteln zu bib-
lischen Geschichten. Wir bieten Be-
treuung während des gesamten 
Morgens, inklusive eines gesunden 
Znüni. Ein Ort der Begegnung für 
Mütter, Väter und Grosseltern. Für 
Kleinkinder bis Kindergartenalter. 
Kinder bis 2 Jahre nur in Begleitung 
eines Elternteils. Kosten: 2 Franken 
pro Kind. Für die Erwachsenen ist 
der Kaffee offeriert.  
 

Infos  
www.ref-st.ch/baengelitreff 

B-Ängeli-Treff Seuzach 
Mittwoch, 6. Mai, 9 bis 11.30 Uhr,  
Zentrum Oberwis, Seuzach

Ein gemütlicher Morgen mit fei-
nem Zmorge und anregenden Ge-
sprächen erwartet euch. Der 
Manne-Zmorge bietet Raum für 
Austausch, Begegnung und ge-
meinsames Auftanken. Im Mittel-
punkt steht diesmal die Planung 
des neuen Programms. Ideen, 
Wünsche und Vorschläge können 

eingebracht und gemeinsam wei-
terentwickelt werden. Eine gute 
Gelegenheit, sich einzubringen und 
gleichzeitig Gemeinschaft zu erle-
ben.  
 
Kontakt 
Priska Rauber, Sozialdiakonin, 
priska.rauber@ref-st.ch 

Manne-Zmorge Seuzach 
Samstag, 18. April, 9.30 Uhr, Gemeindestube UG, Seuzach

Mit Pfr. Rolf Meister.

SPEZIELLE GOTTESDIENSTE 

Gottesdienst  
am Muttertag 
Sonntag, 10. Mai,  
10 Uhr, Kirche Seuzach

Mit Pfr. Rolf Meister, Pfr. Patrick 
Werder, Pfrn. Christa Gerber und 

Pfrn. Kristina Crvenkovic.

Regionaler Gottesdienst  
an Auffahrt 
Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr, Tennisplatz Rolli

Thema: «Mein grösster Schatz». 
Der regionale Gottesdienst ab der 
5. Klasse. Alle Generationen sind 
herzlich eingeladen. 
 
Nächstes Datum 
Samstag, 20. Juni, 19 Uhr,  
Kirche Rickenbach 

JOY SPIRIT  
UNITED-Gottesdienst 
Samstag, 9. Mai, 19 Uhr, Kirche Dinhard

Mit Pfr. Rolf Meister. Mit Abend-
mahl und Taufe von Lanya Farkas.

Familiengottesdienst  
mit dem 4.-Klass-Unti 
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr, Kirche Seuzach

Thema «Schöpfung». Das «Fiire mit 
de Chliine» ist ein fröhlich-besinn-
liches Gottesdiensterlebnis für Kin-
der ab ca. 2 Jahren zusammen mit 
ihren Eltern, Grosseltern, Paten, 
Geschwistern oder Bekannten. Kin-
der feiern gerne und sind mit Leib 
und Seele dabei. Auf ungezwun-
gene Art wollen wir diese Gottes-
dienste feiern. Die Feier wird so 
gestaltet, dass die Kinder die Kir-
che auf fröhliche Art erleben kön-
nen. Sie verstehen die Sprache und 
sie können sich ihrem Alter ent-
sprechend bewegen. Gemeinsam 
mit anderen Kindern und Begleit-
personen singen, spielen, staunen 

sie und hören 
spannende,  
altersgerechte 
Geschichten. 

Anschlies-
send an die 
Feier genies-
sen wir einen 
kleinen Znüni, Basteln etwas zur 
Geschichte und sitzen gemütlich 
zusammen. Das ökumenische 
«Fiire mit de Chliine»-Team freut 
sich auf Sie. 
 
Kontakt 
Rolf Meister, rolf.meister@ref-st.ch 

Fiire mit de Chline 
Samstag, 9. Mai, 10 Uhr, Ref. Kirche Seuzach

Erfreulicherweise sind alle Kandi-
dierenden für die Kirchenpflege 
gewählt worden, Martina Amstutz 
als neues Mitglied sogar mit dem 
besten Resultat. Folgende sieben 
Personen können nun die neue 
Amtsdauer 2026 bis 2030 in An-
griff nehmen: 
Martina Amstutz, Rickenbach, 2218; 
Bälz Blumer, Rickenbach, 2214; 

 Vanessa Valenti, Rickenbach, 2208; 
Bernhard Scheitlin, Seuzach, 2195; 
Ilona Bachmann, Ellikon an der Thur, 
2194; Thomas Zeltner, Rickenbach, 
2157; Peter Müller, Seuzach, 2144. 
Peter Müller wurde auch als Präsi-
dent bestätigt. 

Die Kirchenpflege dankt den Ge-
meindemitgliedern für ihre Unter-
stützung und ihr Vertrauen.

Rückblick auf den 
Wahlsonntag vom 8. März
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Kommen Sie auf einen feinen Kaffee 
und ein Stück Kuchen vorbei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kafiträff 
Dienstag, 14. April, 14 Uhr,  
Pfarreizentrum St. Martin, Seuzach.

Der Frauenverein lädt alle Gläubigen 
zu einer Maiandacht ein. Anschlies -
send ist im Pfarreizentrum ein ge-

müt liches Beisammensein bei Ku-
chen und Getränken.

Maiandacht 
Freitag, 1. Mai, 18 Uhr, Kirche St. Martin, Seuzach.

Neu bieten wir einen Fahrdienst an. 
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an:  
Sekretariat Kath. Pfarrei St. Martin: 
052 335 33 52 oder Mail:  
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch.  
Menü Mai: Salat, Spargelgratin mit 
Salzkartoffeln, Rhabarberstreusel.

Zäme ässe –  
ökumenischer Mittagstisch 
Dienstag, 5. Mai, 12 Uhr,  
Pfarreizentrum St. Martin, Seuzach.
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NEUKUNDEN
WILLKOMMEN

20% 
AUF DEN 
ERSTEN 
AUFTRAG
auto-moersburg.ch

Stationsstrasse 50 

8472 Seuzach   

 052 335 33 95

bis Ende Mai 2026  

15 % auf alle  

Sonnenbrillen !  

Auch auf korrigierte  

Sonnenbrillen !
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Was erwartet Sie liebe Seniorin, 
lieber Senior jeweils am Montag-
Nachmittag im Saal vom Beatus-
Heim?  
– Kommen Sie um einen Kaffee/ 

Tee zu trinken oder für ein gutes 
Gespräch.  

– Kommen Sie um diesen Nachmit-
 tag mit Anderen zu teilen, statt 
einsam zu sein. 

– Kommen Sie für einen Jass, für 
ein Karten-Spiel.  

– Kommen Sie mit Ihrer Nachbarin, 
Ihrem Nachbarn für einen Nach-
mittags-Plausch.  

– Kommen Sie um es gemütlich 
und schön zu haben.  

Beim Treffpunkt «Zämecho 60+» 
geht das von selbst. Es braucht nur, 
dass Sie liebe Seniorin, Sie lieber 
Senior, im Saal des Beatus-Heims 
vorbeikommen. 

 
Zum Beispiel am 16. März 
An einem Beispiel möchte ich Ih-
nen zeigen, wie unser Nachmittag 
am 16. März ausgesehen hat. Wir 
durften 24 Gäste willkommen heis-
sen, 3 Paare und 18 Einzelperso-
nen. Der Gäste-Mix bestand aus 
17 Damen und 7 Herren. Wie ha-
ben sie die Zeit bei uns verbracht? 
10 Gäste haben an einem längeren 
Tisch in 3 Gruppen unterschiedli-
che Spiele gespielt und sich ange-
regt unterhalten. An einem länge-
ren Tisch haben sich 10 Gäste 
unterhalten und ausgetauscht. An 
einem kleineren Tisch «jassten» drei 
Gäste. Diese drei Personen, davon 
ein Ehepaar, waren das erste Mal 
bei uns und sie haben sich zu ei-
nem «Jass» zusammengefunden. 
Ein weiterer Gast hat sich mit einem 
von uns Gastgebern unterhalten, 
was wir gerne in der Gastgeber-
Rolle wahrnehmen. Besonders 
schön war, dass wir vier neue Ge-
sichter begrüssen durften. Sie haben 
den Artikel über unsere Eröff-
nungs feier in der Seuzi Zytig gele-
sen und waren neugierig unser An-
gebot kennen zu lernen.  

Ein fröhliches Treffen von  
unterschiedlichen Menschen 
Wir haben vielerlei interessierte 
Menschen, die bei uns einkehren, 
verweilen und vielleicht auch den 
Betrieb des Beatus-Heims kennen-
lernen möchten. Es freut uns sehr, 
dass wir bereits einige «Stamm-
gäste» haben, die sich jeden Mon-
tag-Nachmittag bei uns treffen. 
Wenn Sie «ältere» in Seuzach Woh-
nende antreffen möchten, ist dies 
ein wunderbarer Ort. Bald öffnet 
sich eine weitere Oase, die wun-
derbare Garten-Anlage mit Biotop 
und Kräuter-Garten. Wir bewirten 
Sie auch wenn Sie nur kurz zu 
 einem Kaffee vorbeischauen möch-
ten. Es freut uns, dass unser Treff-
punkt-Angebot von diversen Se-
niorinnen und Senioren genutzt 
wird.  
 
Gastgeber/innen willkommen 
Möchten Sie unser Freiwilligen-
Team an einem Montag-Nachmit-
tag für 2 bis 3 Stunden unterstützen 
und Gäste willkommen heissen, 
dann sagen Sie es uns, wenn Sie zu 
einem Kaffee, vorbeischauen.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Team Treffpunkt

TREFFPUNKT «ZÄMECHO 60+»  

Jeden Montag-Nachmittag im Beatus-Heim 
Am Erscheinungstag dieser Ausgabe der Seuzi Zytig durften wir sieben freiwillige Gastgeber bereits neun Mal an  einem 
Montag-Nachmittag nette Gäste im Saal vom Beatus-Heim empfangen.

Es darf auch ein gemütlicher Jass sein.

«Zämecho 60+» 
 
Senioreninnen/Senioren-Treff 
Montag-Nachmittag von 14.15 Uhr bis 16.15 Uhr 
Saal Beatus-Heim 
Kirchgasse 9, Seuzach
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Die Spielgruppe Zippora ist klein 
und fein, daher auch sehr persön-
lich. Die Gruppen bestehen aus ca. 
6 Kindern, so kann ich auf jedes 

einzelne Kind und seine Bedürf-
nisse eingehen, was mir sehr wich-
tig ist.  

Nebst vielem anderen ist mir das 
Kreative sehr wichtig. Wie fühlt 
sich ein Pinsel an, was passiert, 
wenn ich die Farben mische etc.? 
Das alles sind Prozesse, welche die 
Sinne anregen. Bei uns wird natür-
lich auch viel gespielt, gesungen, 
viele Geschichten erzählt und viel 
gelacht. Auch gehen wir bei schö-
nem Wetter und mit einem Hilfs-
mami (damit die Sicherheit der Kin-
der gewährleistet ist) in unseren 
Garten und spielen die letzte halbe 
Stunde draussen. 

Als Mitglied des SSLV (Schweize-
rischer Spielgruppen-Leiterinnen-
Verband) bilde ich mich regelmäs-
sig weiter, besuche Kurse und bin 
so immer auf dem neusten Stand. 
Für das Spielgruppenjahr 2026/27 
hat es noch wenige Plätze frei, 
 Kinder ab 3 Jahren bis zum Kinder-
 garteneintritt sind herzlich willkom -
men. Bei Interesse dürfen Sie sich 
gerne bei mir melden: 
Stéphanie Müller-Jenner 
Kirchgasse 11 
8472 Seuzach 
079 544 58 57 oder  
052 335 42 28  
stephanie.jenner@hispeed.ch 

Ich freue mich auf Sie, liebe Eltern 
und Ihr(e) Kind(er). 

 
Stéphanie Müller-Jenner  
Spielgruppenleiterin 

SPIELGRUPPE ZIPPORA 

Wie doch die Zeit vergeht…  
Vor 8 Jahren hat die Spielgruppe Zippora das erste Mal ihre Türe geöffnet und schon so viele Kinder durfte ich in die-
ser Zeit kennenlernen, begleiten und auf den Kindergarten vorbereiten.

Korrekte Mailadresse 
Im Bericht in der März-Ausgabe 
der Seuzi Zytig hat sich leider bei 
der Mail-Adresse ein Fehler ein-
geschlichen. Wir bitten um Ent-
schuldigung. 
 
Redaktion & Layout Seuzi Zytig 

Die bisherige Inhaberin verab-
schiedet sich mit einem weinen-

den und einem lachenden Auge 
und geniesst die Freiheit, die vor ihr 
liegt. Von Herzen danke ich ihr für 
ihr Vertrauen, dass ich das Spiel-
huus übernehmen darf. 

Ab August 2026 führe ich die 
Spielgruppe unter dem neuen Na-
men Zauberhüsli weiter. Es ist mir 
ein grosses Anliegen, die beste-
hende, wertvolle Atmosphäre wei-
terzuführen und den Kindern wei-
terhin einen Ort zu bieten, an dem 
sie sich geborgen, gesehen und 
willkommen fühlen. Ich starte mit 

zwei Tagen pro Woche – mitt-
wochs und donnerstags. Gemein-
sam werden wir drinnen wie auch 
bei spontanen Waldbesuchen auf 
Entdeckungsreise gehen, die Na-
tur erleben und mit allen Sinnen 
die Welt erkunden. 

Als ausgebildete Fachfrau Be-
treuung Kind begleite ich die Kin-
der mit viel Herz, Geduld und Acht-
samkeit. Jedes Kind darf sich in 
seinem eigenen Tempo entwickeln. 
Gleichzeitig ist mir eine offene und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit den Eltern sehr wichtig. Im 
Zauberhüsli sollen Kinder mit 
Freude wachsen dürfen – und 
 Eltern ihre Kinder in guten Händen 
wissen. 

Aktuell sind noch zwei Plätze 
frei. Ich freue mich sehr auf neue 
Entdecker, die meine kleine Gruppe 
vollständig machen.  

 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.alltag-zauber.ch. 

 
Iris Rütschi

SPIELGRUPPE SPIELHUUS WIRD ZUM ZAUBERHÜSLI 

Ein neuer Abschnitt beginnt an  
der Forrenbergstrasse 8 in Seuzach 
Nach 25 liebevoll geführten Jahren wechselt die Spielgruppe Spielhuus in neue Hände. 

TATKRÄFTIGE VERSTÄRKUNG 
FÜR UNSER TEAM GESUCHT!

Im Obmann 6 · 8478 Thalheim an der Thur · T: 052 320 82 20 · www.KE-SPENGLEREI.ch
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Besonders die Kinder hatten sicht-
lich Spass – sowohl beim Verkau-
fen ihrer Sachen als auch beim Stö-
bern und Einkaufen an den vielen 
liebevoll gestalteten Ständen. Die 
lebendige und fröhliche Atmo-
sphäre machte den Anlass zu einem 
rundum gelungenen Vormittag für 
die ganze Familie. Es wurde ge-
handelt, gelacht und so manches 
Lieblingsstück fand ein neues Zu-
hause. Nicht verkaufte Artikel wur-
den zudem grosszügig an die Ost-
europahilfe gespendet. 

Der nächste Flohmarkt findet vor -
aussichtlich im Oktober statt. Die 
Anmeldung wird in Kürze über die 
Webseite des Elternforums mög-
lich sein.

einen abwechslungsreichen und 
lehrreichen Tag verbringen. Das El-
ternforum schafft damit einmal 
mehr ein Angebot, das Gemein-
schaft fördert und gleichzeitig 
spannende Einblicke in die Berufs-
welt und Technik ermöglicht. 

 
Die Plätze sind begrenzt – eine 
frühzeitige Anmeldung wird emp-
fohlen. Weitere Informationen und 

und eignet sich für Kinder ab der 
1.Klasse. Gemeinsam entdecken 
Gross und Klein die Welt des Flie-
gens, erleben startende und lan-
dende Maschinen und erfahren 
Wissenswertes rund um den Flug-
hafenbetrieb.  

Solche Erlebnisse verbinden auf 
ideale Weise Lernen und Freizeit: 
Kinder stillen ihre Neugier, wäh-
rend Eltern gemeinsam mit ihnen 

Am 30. Mai 2026 geht es gemein-
sam an den Flughafen Zürich – 
dorthin, wo täglich tausende Rei-
sende starten und landen. Im Rah-
men der Flughafenführung erhal-
ten die Teilnehmenden spannende 
Einblicke hinter die Kulissen eines 
der wichtigsten Verkehrsknoten-
punkte der Schweiz.  

Die rund zweistündige Führung 
ist speziell für Familien konzipiert 

Anmeldung erfolgen über die El-
tern forum-Webseite. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Elternforum Seuzach-Ohringen

Website

Ein gelungener Anlass für die ganze Familie.

Ein Blick hinter die Kulissen vom Flughafen Zürich.

Kids Drums Alive 
Rhythmus spüren, sich bewegen und gemeinsam Spass haben.

Am Mittwoch, 15. April, lädt das 
Elternforum Seuzach-Ohringen in 
Zusammenarbeit mit Anja Mühle 
Kinder von 5 bis 12 Jahren zum 
«Kids Drums Alive» in den Be-

wegXruum ein. Getrommelt wird 
mit Drumsticks auf Gymnastikbäl-
len – kombiniert mit einfachen 
Choreografien entsteht ein ener-
giegeladenes Gruppenerlebnis. 

 

Die Plätze sind beschränkt, eine 
Anmeldung ist erforderlich. 

 
Infos & Anmeldung 
www.elternforum.com 

ELTERNFORUM SEUZACH-OHRINGEN 

Rückblick Kinderkleider- und Spielwaren-Flohmarkt 
Unser Flohmarkt im März erfreute sich grosser Beliebtheit bei Gross und Klein.

Faszination Flughafen hautnah erleben 
Das Elternforum Seuzach-Ohringen lädt Familien und Kinder zu einem ganz besonderen Ausflug ein.
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OHRINGER SEITE

8. April 
DOG-Spielabend 
 
14. Mai 
Velotour 
 
20. Mai 
Jass-Abend 
 
19. Juni 
Senioren-Stubete 
 
30. Juni 
Bier-Yoga Lektion 
Outdoor mit Anja Mühle  
vom BewegXruum 
 
28. August 
Kulturanlass  
Stadtführung Winterthur 
 
11./18. September 
Jugendanlass 
 
16. September 
Informationsanlass Betrugsmaschen 
KAPO ZH 
 

23. Oktober 
Partner-Workout Lektion  
Outdoor mit Anja Mühle  
vom BewegXruum 
 
4. November 
Räbeliechtliumzug 
 
7. November 
Fondueplausch Waldhütte 
Ein beliebter Anlass, welcher meist 
sehr schnell ausgebucht ist. Ein fei-
nes Fondue aus dem Pfadikessel 

im Wald. Ein geselliger Anlass für 
gross und klein. 
 
Dezember 
Adventsfenster 
 
Wir wünschen uns wieder viele de-
korative und liebevoll gestaltete 
Fenster, welche in dieser eher 
dunklen Jahreszeit leuchten. Die 
Ausschreibung sowie alle Informa-
tionen werden in der September-
Ausgabe der Seuzi Zytig erscheinen. 

Anlässe 2027 
 
16. Januar 
Spielabend 
 
12. März 
50. Generalversammlung 
 
Weitere Infos:  
www.dorfverein-ohringen.ch 
 
Wünsche oder Vorschläge zu An-
lässen dürfen jederzeit bei einem 
der Vorstandsmitglieder platziert 
werden. 
 
Dorfverein Ohringen 
Sarah Suter 

HERZLICH WILLKOMMEN 

Anlässe 2026

REIFEN-
WECHSEL

Ab März 2026 ist es 
wieder soweit.

079 926 77 77 

1x  
GRATIS

IM ABO
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VEREINE

Traditionell gehört das dritte März-
Wochenende dem nationalen 
Schwing erparlament. In der Stadt-
halle Chur trafen sich insgesamt 317 
Personen, davon 249 Stimmbe-
rechtigte. Guido Sturny wurde ein-
stimmig zum neuen Obmann ge-
wählt und ist damit der erste Süd-
westschweizer in diesem Amt in der 
131-jährigen Geschichte des ESV. 
Ebenfalls ohne Gegenstimme wur-
de der Glarner Fridolin Beglinger 

zum Technischen Leiter gewählt. 
Auch finanziell steht der Verband 
weiterhin sehr solide da. Das Ver-
bandsvermögen konnte erneut ge-
steigert werden.  

Ein wichtiger Bestandteil der Ein-
nahmen sind die Werbegelder der 
Schwinger, von denen zehn Prozent 
an den Verband gehen. Insgesamt 
beliefen sich diese Einnahmen im 
Jahr 2025 auf 3,66 Millionen Fran-
ken. 

Ehrungen und  
neue Ehrenmitglieder 
Zu den Höhepunkten des ersten 
Tages gehörten mehrere Ehrungen. 
Armon Orlik wurde als Schwinger-
könig geehrt, Fabian Staudenmann 
als Sieger der Schlussgang-Jahres-
wertung und Marius Frank als Auf-
steiger des Jahres. Besonders stolz 
ist der Schwingklub Winterthur auf 
eine der Ehrungen dieses Wo-
chenendes: Rolf Lussi aus Seuzach 
wurde zum Eidgenössischen Eh-
renmitglied ernannt. Er hat sich 
über viele Jahrzehnte hinweg mit 
ausserordentlichem Engagement 
für den Schwingsport eingesetzt. 
Mit viel Herzblut, Leidenschaft und 
unermüdlichem Einsatz hat er den 
Sport geprägt und unterstützt. Un-
zählige Stunden hat er für den 
Schwingsport investiert, sei es als 
Schwinger, Funktionär oder als trei-
bende Kraft. Dabei standen für ihn 
stets die Werte des Schwingsports 
wie Kameradschaft, Tradition und 
Fairness im Mittelpunkt. 

Für den Schwingklub Winterthur 
ist Rolf Lussi weit mehr als nur ein 
engagiertes Vereinsmitglied. Er ist 
ein grosses Vorbild, eine prägende 
Persönlichkeit und ein wichtiger 
Teil der Vereinsgeschichte. Mit sei-
ner Erfahrung, seiner Hilfsbereit-
schaft und seiner Begeisterung für 
den Sport hat er Generationen von 
Schwingern begleitet und inspi-
riert. 

Die Ernennung zum Eidgenössi-
schen Ehrenmitglied ist eine be-
sondere und hochverdiente Aner-
kennung für seinen langjährigen 
Einsatz. Der Schwingklub Winter-
thur gratuliert Rolf Lussi von Her-
zen zu dieser grossen Auszeich-
nung und bedankt sich für alles, 
was er für den Schwingsport und 
für unseren Verein geleistet hat. 

 
Barbara Truninger 
Schwingclub Winterthur

Rolf Lussi engagiert sich seit Jahrzehnten mit 
Herzblut und Leidenschaft für den Schwingsport.

EIDGENÖSSISCHER SCHWINGERVERBAND (ESV) 

Seuzacher Rolf Lussi zum Ehrenmitglied ernannt 
In Chur stand der erste Tag der ESV-Abgeordnetenversammlung ganz im Zeichen der Wahlen. Den Abschluss des ers-
ten Tages bildete die Ernennung von zehn neuen Ehrenmitgliedern.
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Damit wird er als Verantwortlicher 
der 1. Mannschaft die fünfte Saison 
in Angriff nehmen. Bekannt gege-
ben wurde die Vertragsverlänge-
rung anlässlich des Trainingslagers 
auf Gran Canaria. 

Der Verein zeigt sich sehr zufrie-
den mit der Arbeit des Trainers. 
Unter der Leitung von Gianluca 
Appassito hat die Mannschaft 
sportlich eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung genommen und wichtige 
Fortschritte erzielt. Die positive Ent-
wicklung der Spieler sowie die über-

 zeugenden Leistungen des Teams 
auf dem Platz stimmen den Verein 
optimistisch für die Zukunft. 

Mit der Vertragsverlängerung 
setzt der FC Seuzach ein klares Zei-
chen der Kontinuität und des Ver-
trauens in die Arbeit des Trainers. 

 
Sportliche Leitung FC Seuzach

TRAININGSLAGER AUF GRAN CANARIA 

Vertragsverlängerung  
mit Cheftrainer  
Gianluca Appassito 
Der FC Seuzach hat den Vertrag mit Trainer Gianluca 
 Appassito um ein weiteres Jahr verlängert.

Trainer Gianluca Appassito 
bleibt uns treu. Am Dienstag, 10. März, erhielten 

die Juniorinnen D auf dem Fuss-
ballplatz Rolli besonderen Besuch: 
Fünf Super-League-Spieler des FC 
Winterthur samt Fotografin nah-
men an unserem ersten Rasentrai-
ning der Saison teil. 

Nach einer kurzen Begrüssung 
und Vorstellungsrunde mit rund 18 
Teilnehmenden wurden natürlich 
zunächst gemeinsame Fotos ge-
macht – kleine und grosse Stars 
vor der Kamera. Danach startete 
das Training voller Energie. Im Fo-
kus standen erster Ballkontakt und 
Dribbling, ergänzt durch Stabi-
Übungen, eine Sprintübung mit 

Ball als Wettkampf sowie ein 4-ge-
gen-4-Ballhalten mit Torabschluss. 
Während eine Gruppe spielte, 
konnten die anderen mit den Pro-
fis jonglieren, passen und plau-
dern. 

Zum Abschluss gab es noch ei-
nen Match, bei dem alle ihr Kön-
nen zeigten. Nach dem Training 
wurden die Spieler des FC Winter-
thur verabschiedet – natürlich nicht 
ohne weitere Erinnerungsfotos. 

 
Herzlichen Dank an den FC Winter -
thur für diesen unvergesslichen Be-
such! Ein tolles Erlebnis für unsere 
Juniorinnen. 

FÜNF SUPER-LEAGUE-SPIELER DES FC WINTERTHUR  

Zu Besuch beim Training  
der D-Juniorinnen

Erinnerungsfoto an ein spezielles Training der D-Juniorinnen.

Agenda 
 

Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 2. Liga Interregional 

Sa 11.04. 17.00 Uhr FC Seuzach vs FC Gossau 

Sa 18.04. 16.00 Uhr FC Uzwil vs FC Seuzach 

Sa 25.04. 17.00 Uhr FC Seuzach vs Chur97 

Sa 02.05. 16.30 Uhr KF Dardania SG vs FC Seuzach 

Sa 09.05. 17.00 Uhr FC Arbon05 vs FC Seuzach 

Sa 16.05. 17.00 Uhr FC Seuzach vs FC Altstätten 

Sa 23.05. 17.00 Uhr FC Wil 1900 vs FC Seuzach 

Mi 27.05. 20.00 Uhr FC Balzers vs FC Seuzach 

Sa 30.05. 17.00 Uhr FC Seuzach vs FC Schaffhausen 2 

Sa 13.06. 18.00 Uhr FC Seuzach vs FC Rorschach-Goldach 17 

 

Swiss Soccer Camp 2026 
Montag, 27. April, bis Freitag, 1. Mai 
Mehr Infos, Programm & Anmeldung auf www.fcseuzach.ch. 

 

50 Jahre FC Seuzach 
Donnerstag bis Samstag, 11. bis 13. Juni 
Mehr Infos und Programm auf www.fcseuzach.ch
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Der Vormittag 
Dort angekommen, ging es so-
gleich ans gewohnt lustige Einlau-
fen, dicht gefolgt von den ersten 
Disziplinen: Klettern, Kugelstossen 
und 30m-Sprint. Aufgrund eines 
Umbaus durften wir dieses Jahr lei-
der nicht in den Hallen, um die Kol-
legen anzufeuern. Da die Früh-
lingssonne aber mit aller Kraft 
strahlte, war dies gar kein Problem. 
Es wurde in den Pausen viel ge-
plaudert und auch die eine oder 
andere warme Wurst oder ein fei-
nes Stück Kuchen gegessen. 
 
Der Nachmittag 
Der bereits erwähnte 30m-Lauf 
war von Top-Zeiten geprägt. Auch 
die Jungturner nahmen teil und 
zeigten ihr Bestes. Beim Hoch-
sprung konnten unsere Springer 
nach den letzten paar Jahren wie-
der bessere Resultate zeigen, was 
uns für die kommende Saison op-
timistisch stimmt. Weiter ging es 
mit dem Dreihupf, wo jeder «Hupf» 

mit einem lauten «Zieh-Zieh-Zieh» 
angefeuert wurde. Als letzte Ein-
zeldisziplin fand das Seilspringen 
statt. Eine Minute lang muss man 
dabei durchbeissen und so viele 
Sprünge wie möglich hinlegen. 
Last but not least kam die Pen-
delstafette, die dieses Jahr besser 
lief als im vergangenen Jahr, doch 
auch dieses Jahr fiel der Stab ein-
mal zu Boden. 

Der Abend 
Gespannt warteten wir nach ei-
nem anstrengenden Wettkampf-
tag auf die Rangverkündigung. An 
dieser Stelle seien unsere zwei ganz 
neuen Turner Simon und Brian er-
wähnt, die dieses Jahr zum ersten 
Mal an Wettkämpfen teilnehmen 
und bereits beide Glanzleistungen 
hinlegten. Wie nach jedem Effi 
Wettkampf ging es nach dem Ein-

dunkeln gemeinsam mit dem (üb-
rigens noch erfolgreicheren) Damen -
turnverein ins Sääli vom Restaurant 
Chrebsbach. Da durften wir statt-
lich gefüllte kalte Platten voller ge-
wonnener Delikatessen geniessen, 
begleitet von lustigen Gesprächen, 
Musik und dem grossen Krug. 

 
Niklas Job, Mark Steinmann und 
Marco Frei 

Sven schaut beeindruckt, wie weit Brian seine erste Wettkampf-Kugel stösst. Marco Steinemann beim ersten von drei Hüpfern.

Len Watzlaw zeigt beim Hochsprung seine Leistung.

HALLENWETTKAMPF IN EFFRETIKON 

Der erste Wettkampf des Jahres 
Um 8.40 Uhr trafen sich die Turner des TV Seuzach vor dem altbekannten «Turnerhuus». Als schliesslich die letzten 
Turner eingetroffen waren, wurden die Motoren gestartet und es ging mit guter Laune nach Effi. 
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Das etwas andere Programm, ab-
seits der bekannten und schon et-
was abgenutzten Songs, hat Inte-
resse geweckt. Die Möglichkeit, 
neue Gospelwerke zu singen, vom 
ganz innigen Lied bis zum filmreifen, 
mitreissenden Stück, spricht viele 
Sängerinnen und Sänger an. 

Das Programm, das nicht nur 
Gospel-Fans berührt, geht dieses 
Jahr mit neuen Liedern in die dritte 
Auflage. Und wieder sind alle be-
geisterten Sängerinnen und Sänger 
aus den Gemeinden eingeladen 
am Projekt teilzunehmen. Die Mitt-
wochsproben beginnen im Mai, 
und die Konzerte finden im No-
vem ber statt. In den Sommerferien 
wird pausiert. Jede und jeder ist 
herzlich eingeladen mitzusingen.  

 

Schon die Proben  
sind Aufsteller 
Die Lieder werden in den Proben 
gründlich einstudiert und alle er-
halten auch Hilfsmaterial für zu-
hause. Notenkenntnisse sind sozu-
sagen nicht erforderlich, es braucht 
nur Freude am Gesang und die Be-
reitschaft, sich anhand des Hilfs-
materials rund eine Stunde in der 
Woche zuhause auf die Probe vor-
zubereiten. Die Proben sind immer 
ein Erfolgserlebnis – ideal zum Ab-
schalten! 

Um sich vorweg ein gutes Bild 
des Projektes zu machen, kann man 
alle Informationen und Hörmuster 
aus dem Programm anfordern. Ein 
E-Mail an grandgospel@bluewin.ch 
mit Namen und Stimmlage (wenn 
bekannt) wird umgehend beant-
wortet. Es wird bestimmt wieder 
grandios! 

 
Trevor J. Roling 
Chorleiter Grand Gospel Projekt

ES WIRD WIEDER GRANDIOS 

Grand Gospel schon zum dritten Mal 
Das Grand Gospel Projekt geht bereits in die dritte Runde.

Grand Gospel: es geht in die dritte Runde, die 
auch immer lustigen Proben beginnen im Mai.

Im November finden wieder die Konzerte statt, wie beispielsweise 2025 in der Zwinglikirche.

Lassen Sie sich beraten

058 359 48 50 | seuzach@ekzeltop.ch

Smart Home
einfach 
gemacht

EKZ Eltop AG
Filiale Seuzach
Strehlgasse 25
8472 Seuzach
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Präsident Karl Steinmann konnte 
68 Mitglieder begrüssen. Einen 
speziellen Gruss richtete er an die 
Ehrenmitglieder Edi Altherr sowie 
Elsbeth und Manfred Wiget.  

In seinem Jahresbericht blickte 
er auf ein aktives Vereinsjahr zu-
rück. Die verschiedenen Anlässe 
waren rege besucht und auch an 
den Arbeitstagen hatten die Helfer -
innen und Helfer viel zu tun. Unser 
Team betreute zusätzlich die fast 
300 Nistkästen in den Wäldern von 
Seuzach. Die Voliere ist immer eine 
Augenweide und wird wie das 
ganze Naturschutzgebiet rege be-
sucht. Die Holz-Sitzgarnitur mit 
den Tischen vor dem Weierhäus-
chen erstrahlt seit letztem Sommer 
in neuem Glanz. 

 
Hans-Peter Häderli  
neuer Kassier 
Kassier Peter Hächler präsentierte 
trotz einer leichten Mitgliederab-
nahme sowie sinkenden Spenden 
eine solide Jahresrechnung, wel-
che von der Versammlung einstim-
mig genehmigt wurde. Nach sechs 
Jahren tritt er von seinem Amt zu-
rück. Der Präsident dankte ihm 
herzlich für seinen langjährigen 
Einsatz und die sorgfältige Führung 
der Vereinskasse.  Der Vize René 
Plattner überreichte ihm ein ange-
messenes Geschenk. Als Nachfol-
ger wurde Hans-Peter Häderli ein-
stimmig von der Versammlung 
gewählt. Die weiteren Vorstands-
mitglieder wurden alle in ihren Äm-
tern bestätigt.  

Für das kommende Vereinsjahr 
sind wiederum verschiedene Pfle-
geeinsätze, ein Grillplausch und 
eine Vereinsreise ins Klettgau ge-
plant. Zudem fand eine Bespre-
chung mit der Gemeinde Seuzach 
statt. Diese hatte aufgrund der Vo-
gelgrippe und den Auflagen des 
Veterinäramtes in Bezug auf die 

Tiere im Weiher ein ökologisches 
Gutachten für das Naturschutzge-
biet in Auftrag gegeben. Die Firma 
Fornat AG erstellte ein Entwick-
lungskonzept. Die Umsetzung ist 
ein schwieriges Unterfangen und 
dauert wohl etwas länger. Zum Ab-
schluss dankte der Präsident allen 
Mitgliedern, Helferinnen und Hel-

fern sowie der Gemeinde für ihren 
Einsatz zugunsten der Natur und 
unseres Vereins. 

 
Wir freuen uns über neue Vereins-
mitglieder. 

 
Rita Huber Enz

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN 

Generalversammlung vom 13. März 2026 
Der Natur- und Vogelschutzverein hielt am 13. März im schön geschmückten Saal des Alterszentrum im Geeren seine 
111. Generalversammlung ab. 

Die Umsetzung des Entwicklungskonzeptes ist anspruchsvoll und dauert wohl etwas länger.
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Wir sind im Kindergarten und des-
halb noch ein bisschen zu jung, um 
einer Stufe anzugehören. Das 
heisst aber nicht, dass wir nicht 
auch in den Wald gehen und Spass 
haben können! Einmal im Monat 
organisieren die Helferstufen 
Naëmi und Genesis ein Programm 
für uns. Zusammen erleben wir im-
mer wieder spannende Abenteuer. 

Wie zum Beispiel im Sommer, als 
zwei Detektive vorbeikamen und 
uns erzählten, dass die Oma Anne-
marie beklaut worden war, sie aber 
den Übeltäter nicht finden konn-
ten. Das konnten wir nicht auf uns 
sitzen lassen und boten sofort un-
sere Hilfe an. Schnell fanden wir 
Annemarie und fanden heraus, 
dass zwei Diebe ihren Einkauf von 
Schoko und Banane geraubt hat-
ten. Dank einer Hellseherin, einer 
fleissigen Taube und zwei netten 
Zollwärtern fanden wir die Diebe 
schnell und konnten den Einkauf 
zurückholen, wofür wir gleich mit 
Schokobananen über dem Feuer 
belohnt wurden. Was für ein Aben-
teuer! 

Oder einmal, da suchten zwei 
Bäuerinnen unsere Hilfe, da alle 
ihre Tiere weggerannt waren. Das 
Blöde war, dass sie ihren Schlüssel 
für den Stall verloren hatten und so 
waren die Stalltüren über Nacht 

offengeblieben. Das konnten wir 
natürlich nicht so belassen und 
machten uns schnell auf die Suche 
nach einem Schmied, der uns ei-
nen neuen Schlüssel fertigte. Mit 
diesem machten wir uns dann auf 
den Weg um alle Tiere wieder auf-
zuspüren. Glücklich vereint luden 
uns die Bäuerinnen und die Tiere 
zu einem feinen Zvieri ein. Ein 
Spass war das!  

 
Verirrte Zwergin  
aus dem Wunderland 
Das letzte Mal trafen wir auf eine 
Zwergin aus dem Wunderland, 
welche sich zu uns in den Wald 
verirrt hatte. Da konnten wir na-
türlich helfen! Unterwegs begeg-
neten wir einer Blumenfee, wel-
che mit uns einen Zauberstab 
bastelte, und einem verwirrten Pro-
fessor, der uns magische Gegen-
stände gab, die der Zwergin den 
Weg nach Hause erleichtern soll-
ten. Am Schluss trafen wir noch 
auf einen grummeligen Gnom, der 

uns, nachdem wir ihn mit unseren 
super Witzen wieder zum Lachen 
gebracht hatten, einen Zauber-
trank schenkte, der die Zwergin 
nach Hause bringen konnte. Als 
Dankeschön richtete die Zwergin 
ein Festmahl für uns aus, bevor sie 
sich zurück ins Wunderland 
machte. 

Wenn auch du im Kindergarten-
alter bist und gerne solche Aben-
teuer erleben möchtest, dann 
schau doch einmal bei uns vorbei! 
Wir treffen uns einmal im Monat 
am Samstagnachmittag bei der 
Linde und verbringen zusammen 
einen abenteuerreichen Nachmit-
tag von 14.00 bis 16.30 Uhr. Bei In-
teresse melde dich bei froeschli@ 
ceviseuzi.ch, damit wir dir alle nö-
tigen Informationen zukommen 
lassen können, oder schau auf der 
Homepage der Cevi Seuzach vor-
bei. Wir würden uns freuen, dich 
kennen zu lernen! 

 
Cevi Fröschli SeuziOma Annemarie war beklaut worden.

Unsere Belohnung: feine Schokobananen.

UNSERE KLEINSTEN 

Cevi Fröschli 
Heute stellen sich die Kleinsten der Cevi Seuzach vor: die Fröschli.



  | Nr. 4-2026 29

VEREINE

Bei den Biberlis kam Momo ganz 
aufgeregt zu uns und erzählte, dass 
sich Mikuyo, die Drachendame, ver-
steckt hat und wir sie suchen 
müssten. Zur Vorbereitung spiel-
ten wir ein Drachenfangis. Danach 
zeigte uns Momo einen Brief: 
 Mikuyo sei am höchsten Punkt zu 
finden. Bei der obersten Grillstelle 
fanden wir zwar Dino-Rex-Gum-
mibärli, aber es war weit und breit 
kein Drache zu sehen. Wir ent-
deckten nur einen weiteren Hin-
weis. So folgten wir den Zetteln 
über den Brunnen, wo wir feinen 
Punsch fanden und somit unseren 
Zvieri komplettierten, bis zur 
nächs ten Grillstelle. Dort fanden 
wir schliesslich unsere Drachen-
dame. Wir wollten Mikuyo mit 
 einer Drachenstaffette überzeu-
gen, dass wir selbst auch gute 
Drachen wären. Schlussendlich gab 
es endlich unseren wohlverdien-
ten Zvieri. 

Besuch bei den Wölfli 
Bei den Wölfli wurden wir von 
 Aladdin empfangen, dessen Zau-
ber teppich verschwunden war. Auf 
dem Weg erinnerten wir uns an 
Oma Ursula, die einen Teppich auf-
gehängt hatte und nahmen ihn 
kurzerhand mit. Das erschienene 
Genie war darüber gar nicht er-
freut und schickte uns zurück um 
uns zu entschuldigen. Reumütig 
brachten wir den Teppich zurück. 
Als Belohnung durften wir selbst 
einen Zauberteppich mithilfe eines 
Webrahmens und Wolle weben. 
Am Ende präsentierten wir stolz 
unser Werk. Zur Belohnung gab es 
Schoggibananen zum Zvieri und 
ein heisses Feuer, um unsere eis-
kalten Hände zu wärmen. 
 
Zitronenschrift und  
griechische Buchstaben 
Die Pfadis starteten mit ein paar 
Spielen, um die Schnupperlinge 

kennenzulernen. Auf dem Weg zur 
Feuerstelle wurde jedoch eine Leit-
person entführt. Der Entführer 
stellte uns ein Rätsel, das wir mit-
hilfe von Zitronenschrift und Feuer 
lösten. Nachdem wir den Leiter be-
freit hatten, folgten wir weiteren 
Hinweisen über die Rehweide zu 
einem Vita-Parcours-Posten. Dort 
fanden wir bereits die nächste He-
rausforderung in Form eines wei-
teren Rätsels. Diesmal waren Buch-
staben des griechischen Alphabets 
involviert, was aber für uns auch 
kein Problem war. Das Rätsel ge-
löst, setzten wir unser neues Ziel 
bei der Waldhütte. Dort trafen wir 
auf einen freundlichen Opa, der ei-
nen Sack Süssigkeiten fand und 
grosszügigerweise mit uns teilte. 

 
Liv Herzog v/o Malinka 
und deine Pfadi SeuziEin wärmendes Feuer für die eiskalten Hände.

Ein arbeitsreicher Schnuppertag für alle.

PFADI SCHNUPPERTAG 

Ein Tag voller Abenteuer 
Am Schnuppertag besuchten wir die verschiedenen Abteilungen und starteten bei den Biberlis.
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Die Gemeindewahlen vom 8. März 
sind vorbei, unsere Kandidierenden 
konnten überzeugen und wir wün-
schen ihnen viel Erfolg und wei-
terhin eine Politik «für eusi Lüüt». 
Die guten Stimmergebnisse für den 
Gemeinderat und die Schulpflege, 
aber vor allem, dass mit Jan Appl 
ein Behördenmitglied aus Ohringen 
Einsitz in die Behörde nimmt, stim-
men positiv. Ebenfalls möchten wir 
allen anderen Gewählten gratulie-
ren und sind gespannt auf die kom-
mende Legislatur. Jetzt beginnt die 
Arbeit unserer Gewählten. Wir als 
Partei unterstützen natürlich unsere 
Amtsinhaber nach besten bürgerli-
chen Interessen und Möglichkeiten, 

hinterfragen aber auch die Vorha-
ben und Ideen der Gremien. 

 
Geselliger Kafi-Höck  
am 12. April 
An unserem nächsten Kafi-Höck 
vom Sonntag, 12. April, im Kafi 
Meier werden nebst den Wahler-
gebnissen sicher auch andere The-
men angesprochen, welche Seuzach 

bewegen. Sei es die Entwicklung 
der 30er-Zonen oder was es mit 
dem Affen auf dem Baum beim 
Buechewäldli auf sich hat. Natür-
lich wird auch die Nachhaltigkeits-
initiative ein Thema sein, welche 
ja am 14. Juni zur Abstimmung an-
steht. In gemütlicher Runde bei 
Kafi und Gipfeli sind interessante 
Gespräche vorauszusehen. Wenn 

auch Sie mitdiskutieren möchten, 
sind Sie herzlich in unserer Runde 
willkommen. 

 
Einladung zum öffentlichen  
Informationsanlass 
Für den Informationsanlass zu den 
«EU-Rahmenverträgen» vom 6. Juni, 
13 bis 16 Uhr, zu dem die ganze 
Bevölkerung ins Mehlhüsli eingela-
den ist, sind die Vorbereitungen in 
vollem Gange. Es freut uns, mit der 
Nationalrätin Barbara Steinemann 
und alt Bundesrat Ueli Maurer zwei 
ausgewiesene Fachreferenten zum 
brisanten Thema nach Seuzach ho-
len zu können. Informieren Sie sich 
zu den Auswirkungen und Folgen 
der Bilateralen III. Bei einer Wurst 
vom Grill und einem kühlen Ge-
tränk, offeriert von der Ortspartei, 
werden die anwesenden Referen-
ten Auskunft geben und es können 
auch Fragen gestellt werden. Re-
servieren Sie sich den Termin und 
kommen Sie vorbei. 

 
Vorstand SVP Seuzach-Ohringen 

POSITIVER WAHLSONNTAG FÜR DIE SVP SEUZACH-OHRINGEN 

Erfolgreicher Wahlausgang, jetzt beginnt die Arbeit 
Wir gratulieren unseren Gewählten zu den erfolgreichen Wahlergebnissen und danken der Bevölkerung herzlich für 
die Unterstützung.

Am 6. Juni wird alt Bundesrat Ueli Maurer im Mehlhüsli 
seinen Standpunkt zu den Bilateralen III darlegen.

IM APRIL

elmex® gelée: Die wöchentliche Intensivkur 
mit hochkonzentriertem Amin昀uorid.  

Remineralisiert den Zahnschmelz.
elmex® gelée hilft Karies vorzubeugen und  

unterstützt die Behandlung der Initialkaries.
Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Fach- und Patienten- 

informationen 昀nden Sie unter www.swissmedicinfo.ch.

GABA Schweiz AG

Opticrom Allergo®

Opticrom Allergo® zur Linderung  
und Behandlung verschiedener  

allergischer Augenbindehautent- 
zündungen, beispielsweise von  

Heuschnupfensymptomen am Auge.
   Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

Spirig HealthCare AG, 4622 Egerkingen

Bepanthen® MED Plus 
Bei Schürfungen, Kratzern oder kleinen Schnitt- 
wunden. Desin昀ziert und heilt kleine Wunden. 
Auch für Kinder geeignet. 

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

Bayer (Schweiz) AG, 8045 Zürich

Flector EP Tissugel® 
Kleben statt Einreiben. Bekämpft Schmerz und Entzündung  
lokal bei symptomatischer Kniearthrose.
www.昀ector.swiss
Dies sind zugelassene Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.
IBSA Institut Biochimique SA
Swiss Business Operations, Via Pian Scairolo 49 
CH-6912 Lugano-Pazzallo, www.ibsaswitzerland.ch
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Am Samstag, 25. April, von 9.00 
bis 15.00 Uhr, verwandelt sich das 
Blueme‑Hüttli vor dem Volg in ei-
nen farbenfrohen Treffpunkt für 
die ganze Bevölkerung. Freuen Sie 

sich auf den ersten Sommerflor des 
Jahres, wunderschöne Blumenkre -
ationen und viele Inspirationen für 
Balkon und Garten. Wer Lust auf 
gemütliches Beisammensein hat, 
ist in der Festwirtschaft genau rich-
tig und ab 11.00 Uhr wartet zu-
sätzlich ein feiner Grillplausch auf 
alle Gäste. Auch das engagierte 
 Lewisia‑Team stellt sich vor und 
steht gerne mit Rat, Tat und guter 
Laune zur Seite.  

Das Lewisia‑Team freut sich da-
rauf, gemeinsam mit Ihnen den 
Frühling einzuläuten und einen 
fröhlichen Tag zu verbringen. 

 
Lewisia und Ihre LANDI Weinland

SAMSTAG, 25. APRIL 

Einladung zum Frühlingsfest  
unseres Blueme-Hüttli vor dem Volg Seuzach 
Liebe Seuzacherinnen, liebe Seuzacher 
Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm lädt das Lewisia‑Team gemeinsam mit dem Volg Seuzach und der LANDI 
Weinland herzlich zum diesjährigen Blueme-Hüttli‑Fäscht ein.

Im Blueme-Hüttli vor dem Volg Seuzach gibt 
es aktuell eine Vielfalt an Frühlingsblumen.

Comedyabend  
mit Reena Krishnaraja & 

Valerian Mol let

Raiffeisen Dinner 
mit Länd lerkapel le ”Gläuffig“

Mitglieder-veranstaltungen:Jetzt anmelden

29. Mai

28. Mai

Weitere Infos & Anmeldung:  
raiffeisen.ch/weinland
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GEWERBE

Nun beginnt ein neues Kapitel: 
Remo, ein Gastronom mit grosser 
Erfahrung und Leidenschaft, hat 
den Chrebsbach Seuzach über-
nommen. Nach beruflichen Jahren 
in Schweden und den letzten acht 
Jahren im Chrebsbach ist damit ein 
seit langem gehegter Wunsch nach 
etwas Eigenem in Erfüllung ge-
gangen. Gemeinsam mit seiner 
Frau Melek und mit tatkräftiger 
Unterstützung der Familie führt er 
den Betrieb mit grosser Freude und 
Respekt für die bestehende Tradi-
tion weiter. 

Für die Gäste ändert sich wenig – 
ganz im Gegenteil. Remo und sein 
Team setzen auf Kontinuität und 
führen den Chrebsbach in der be-
währten Art weiter. Die Gäste dür-
fen sich weiterhin auf eine gute 
Küche, herzliche Gastfreundschaft 
und ein angenehmes Ambiente 
freuen. Damit bleibt der Chrebsbach 
ein Ort, der zum genussvollen Ver-
weilen und gemütlichen Zusam-
mensein einlädt. Die neuen Gast-

geber freuen sich darauf, sowohl 
langjährige Stammgäste als auch 
neue Besucher herzlich willkommen 
zu heissen.  

 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag 
10 bis 14 – 17 bis 23.30 Uhr 
Sonntag 
11 bis 14 – 17 bis 22 Uhr 

Restaurant Chrebsbach 
La Rusticana 
Birchstrasse 2, Seuzach 
052 335 31 33 
info@chrebsbach-seuzach.ch 

VON SUSI ZU REMO 

Besitzerwechsel im Restaurant Chrebsbach La Rusticana 
Nach vielen Jahren engagierter Führung hat die langjährige Besitzerin Susi Miedema den Chrebsbach in neue Hände 
übergeben. Mit viel Herzblut hat sie zusammen mit ihrem Mann Sietse diesen besonderen Ort geprägt und zu dem 
gemacht, was er heute ist.

Susi Miedema (2. v.r.) zusammen mit Remo und Melek und deren Söhnchen Robin.

Schaffhauserstr. 74
8472 Oberohringen
wohnschreinerei.ch

● Möbel nach Mass
● Küche und Bad
● Möbelfachgeschäft
● Gartenmöbel + Schirme



  | Nr. 4-2026 33

GEWERBE

Jeannette Frauenfelder und Heidi 
Stutz führen mit fashion & classics 
eine spezielle Boutique für Frauen 
und Männer. Heidi Stutz: «Unser An-
gebot umfasst 2nd-Season Fashion 
Artikel, das heisst Neuware im 
zweiten Frühling, die noch nicht ver-
kauft werden konnte». Dank der 
langjährigen guten Vernetzung mit 
der Modebranche hat fashion & 
classics Zugang zu Vorjahres-Kol-
lektionen, die dann den Kundinnen 
und Kunden zu sehr attraktiven 
Preisen angeboten werden kön-
nen – die Frühlingsshow präsentiert 
Ihnen die neuesten Modelle für 
Damen und Herren. 

Aber fashion & classics ist weit 
mehr als nur Modetrends. In der 
Fashion-Loft können Interessierte 
aus einem breiten Angebot an 
trendigen Accessoires, Dekoarti-
keln und Schmuckkreationen aus-
wählen. Jeannette Frauenfelder: 
«Wer mit einem perfekten, indivi-

duell zusammengestellten Geschenk 
überraschen will, ist bei uns eben-
falls an der richtigen Adresse – 
wunderschön kombiniert in einem 
attraktiven Geschenkkorb». 

 
Henrietta – eine Seuzacherin 
Die Technologieagentur Mr. Vision 
(www.mr-vision.ch) hat ihren Sitz 
in Seuzach und wird geführt von 
René Vogel, ein Spezialist der digi-
talen Transformation und der da-
tengestützten Business Analysen. 
«Ich verwandle Ideen in marktfä-
hige Produkte und verwirkliche die 
Visionen, die in vielen Unternehmen 
darauf warten, effizient und inno-
vativ entwickelt zu werden».  

Eine aussergewöhnliche Dienst-
leistung von Mr. Vision ist der Ein-
satz eines humanoiden Roboters 
beispielsweise an Kunden- oder 
Mitarbeitenden-Events. «Gemein-
sam mit Henrietta, so heisst un-
sere Roboter-Dame, sorgen wir mit 
Garantie für echte Wow-Mo-
mente». Nun zeigt Henrietta ihr 
Modeltalent auf dem Laufsteg – 
live und als Première an der Seu-
zacher Frühlingsshow von fashion 
& classics. Henrietta ist längst eine 
kleine Berühmtheit und stand be-
reits an bekannten Orten und An-
lässen im Rampenlicht, wie bei-
spiels weise am WEF in Davos, auf 
der Bahnhofstrasse in Zürich oder 
im Verkehrshaus Luzern. Henrietta 
zeigt Präsenz, sie winkt, tanzt und 

ist jederzeit bereit für ein Selfie – 
eine emotionsgeladene Botschaf-
terin der Zukunft, die Sie am 

11. April nicht verpassen sollten. 
 

Walter Minder

SEUZACHER FRÜHLINGSSHOW 

Mit Roboter Henrietta auf dem Laufsteg 
Die traditionelle Frühlingsshow bei fashion & classics an der Obstgartenstrasse 6 überrascht in diesem Jahr mit  einem 
ganz speziellen Highlight, präsentiert doch auf dem Laufsteg erstmals die Robotter-Dame Henrietta aktuelle Mode-
trends.

Inserenten-Information

Seuzacher Frühlingsshow

Henrietta freut sich zusammen mit Heidi Stutz (links) und Jeannette 
Frauenfelder auf viele Neugierige an der Seuzacher Frühlingsshow.

Samstag, 11. April, 9 bis 17 Uhr 
fashion & classics / Fashion-Loft 
Obstgartenstrasse 6, Seuzach 

www.fashionundclassics.ch 
Showzeiten mit Henrietta: 
11 – 13 – 15 Uhr

René Vogel von der Technologieagentur Mr. Vision: 
«Schon bald steht Henrietta auf eigenen Beinen».



  | Nr. 4-202634

GEWERBE

Der Anlass richtete sich insbeson-
dere an Menschen ab 50 Jahren – 
eine Lebensphase, in der Fragen 
zur finanziellen Zukunft verstärkt 
in den Fokus rücken. 

 
Finanzielle Vorsorge  
frühzeitig angehen 
Gesundheit und finanzielle Sicher-
heit stehen für viele Menschen an 
erster Stelle. Während die Gesund -
heitsvorsorge meist selbstverständ -
lich ist, wird die finanzielle Vorsorge 
oft aufgeschoben. Nicole Zemp, 
Referentin und Expertin im Fach-
zentrum Finanzplanung Raiffeisen 
Schweiz, zeigte auf, wie wichtig 
eine rechtzeitige Auseinanderset-
zung mit der eigenen finanziellen 
Situation ist. Eine vorausschauende 
Planung schafft nicht nur Sicher-
heit, sondern eröffnet wertvolle 
Handlungsspielräume und macht 
versteckte Sparpotenziale sichtbar. 

 
Zentrale Fragen rund  
um die Pensionierung 
Die Teilnehmenden erhielten praxis-
 nahe Einblicke in Themen, die ab 
dem 50. Lebensjahr besonders re-
levant sind: 
– Welche finanziellen und steuerli-

chen Optimierungsmöglichkei-
ten bestehen bis zur Pensionie-
rung? 

– Kann eine bestehende Hypothek 
im Alter weitergeführt werden? 

– Wann ist eine vorzeitige Pensio-
nie rung sinnvoll und welche 
Konsequenzen hat sie? 

Anhand konkreter Beispiele wurde 
deutlich, wie unterschiedlich Le-
benssituationen ausfallen können 
und weshalb eine individuelle Pla-
nung unerlässlich ist 

 

Ganzheitlicher Blick  
statt Einzeldisziplinen 
Der Anlass zeigte, dass professio-
nelle Pensionsplanung weit mehr 
umfasst als reine Rentenberechnun-
gen. Steueraspekte, Vermögens ent-
wicklung, Inflation, Zinsen, Wohn-
eigentum, Erbfolge und Nachlass-
fragen beeinflussen die finanzielle 
Zukunft ebenso stark. Die Auseinan -
dersetzung mit diesen oft komplexen 
Themen trägt wesentlich zu einer 
langfristig geordneten und selbst-
bestimmten Lebensgestaltung bei. 

 
Beratung als Schlüssel  
zu Klarheit und Sicherheit 
Wie Susanne Ammann, Finanzpla-
nerin bei der Raiffeisenbank Wein-
land, betonte, entsteht ein wirksa-
mer Finanz- und Pensionsplan erst 
im persönlichen Gespräch. Indivi-
duelle Ziele und Lebensumstände 
bilden die Basis für einen massge-
schneiderten Massnahmenplan. 
Viele Teilnehmenden nahmen mit, 
wie viel Klarheit bereits eine erste 
Standortbestimmung bieten kann. 

 
Weitere Angebote  
und Veranstaltungen 
Die Raiffeisenbank Weinland führt 
regelmässig kostenlose Fachan-
lässe durch, die Menschen ab 50 
Jahren bei der aktiven Gestaltung 
ihrer finanziellen Zukunft unter-
stützen. Die grosse Resonanz in 
Seuzach zeigt, wie hoch der Bedarf 
nach Orientierung in dieser Lebens-
 phase ist. 

 

www.raiffeisen.ch/weinland/finanz 
planung  

GUT VORBEREITET IN DEN RUHESTAND 

Raiffeisenbank Weinland informierte in Seuzach 
Rund 100 Personen fanden am 4. März den Weg in den Saal Zentrum Oberwis, wo die Raiffeisenbank Weinland zu 
einem Informationsabend rund um die finanzielle Zukunftsplanung eingeladen hatte. 

Inserenten-Information

Das Thema interessierte, der Chrebsbach-Saal war sehr gut besetzt.

alles Einstellungsache
alles Einstellungsache

Ohringerstrasse 111
Unterohringen Seuzach
Tel. 052 316 10 55
foxzweiradtechnik.ch

ENTDECKEN SIE UNSERE

Citybike und E-BikeCitybike und E-Bike
Neuheiten!Neuheiten!

Abigel Szabo
Privat verwurzelt, geschäftlich erfolgreich –
Ihre lokale Immobilienberaterin in Seuzach!

W I N T E R T H U R
043 500 64 64 | winterthur@engelvoelkers.com

Besuchen Sie 
uns online
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GESUNDHEIT

Der Rosenwurz wird in Sibirien die 
«goldene Wurzel» genannt und als 
pflanzliches Adaptogen seit Jahr-
hunderten in Skandinavien und 
Russland eingesetzt. Eine adapto-
gene Wirkung wird erzielt, wenn 
die Wirkstoffe der Pflanze dem 
menschlichen Organismus helfen, 
sich Stresssituationen anzupassen 
und einen positiven Effekt bei Stress 
induzierten Gesundheitsstörungen 
aufweisen, wie beispielsweise Schlaf-
störungen, Herzklopfen, Gemüts-
verstimmung, Angstzustände und 
viele mehr. 

Unser Gehirn muss täglich eine 
Vielzahl von Informationen verar-
beiten und speichern können. Dazu 
müssen eintreffende Reize (Infor-
mationen) von einer Nervenzelle zur 
anderen übertragen werden. Diese 
Aufgabe wird von verschiedenen 
Botenstoffen, den sogenannten 
Neurotransmittern, übernommen. 
Sie stellen sicher, dass die Gehirn-
zellen ihre wichtigste Aufgabe, 
«miteinander zu kommunizieren», 
erfüllen können. Das richtige Ver-

hältnis der Botenstoffe zueinander 
lässt uns Stressfaktoren leichter er-
tragen. Rosavin und Salidrosid, 
zwei aktive Wirkstoffe, welche in 
dieser Wurzel anzutreffen sind, sti-
mulieren den Transport von Vor-
stufen des Serotonins, einem der 
wichtigsten Botenstoffe überhaupt, 
und steigern seine Verfügbarkeit im 
Gehirn. 

Durch das Verringern von geistigem 
und emotionalem Stress ist es uns 
möglich besser zu entspannen und 
die Nacht als Erholungsphase zu 
geniessen. Daher schliesst sich eine 
anregende und schlaffördern de 
Wirkung auf keinen Fall aus. Zu-
sammenfassend ist der Rosenwurz 
eine ausgesprochene «Nervennah-
rung» und spannende Alternative 

zu synthetischen Schlafmitteln und 
Antidepressiva. 

 
Wir beraten Sie gerne 
 
Ihr Drogist Urs Fink 

DROGERIE FINK 

Rosenwurz, der sanfte Helfer bei Stress 
Die hektische und anspruchsvolle Zeit, in welcher wir uns befinden, kann bei uns zu vermehrten Erscheinungen wie 
beispielsweise Stress und Schlafstörungen führen. Doch auch dafür ist ein Kraut gewachsen – der Rosenwurz (Rhodiola).

Rosenwurz hilft bei Stresssituationen und damit bei Gesundheits- 
problemen wie Schlafstörungen, Angstzustände oder Herzklopfen.
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KLEINANZEIGEN 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

GARTENBAU – Poolbau, Gestal-
tung von Neuanlangen oder Um-
gestaltung und Unterhalt aller Art. 
Aktuell: RASENSANIERUNG / 
NEUBEPFLANZUNG.  
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Zuverlässige Frau sucht Arbeit als 
REINIGUNGSKRAFT im Haus-
halt für 2 bis 4 Stunden in der 
Woche in Seuzach und Umge-
bung. Ich freue mich über ihnen 
Anruf. Kontakt: Tel. 079 913 20 84. 
 

ZU VERMIETEN 

AUSSENPARKPLATZ im Quartier 
Handschüssel zu vermieten. Miet-
zins 50 Franken, pro Monat. Bei 
Interesse bitte melden, Kontakt: 
Tel. 079 416 02 28 
 
TIEFGARAGENPARKPLATZ Im 
Handschüssel 6 per sofort für 130 
Franken pro Monat zu vermieten. 
Bitte melden unter Kontakt:  
Tel. 077 741 08 88. 
 

ZU MIETEN GESUCHT 

3½ EVTL. 4½ ZIMMER WOH-
NUNG, ab 1. Etage, mit Lift, Du-
sche, Balkon, Garage, Haustier 
erlaubt, bis 2'700 Franken, Be-
zug nach Vereinbarung (Verkaufen 
Eigentumswohnung). 
Kontakt: Tel. 078 641 72 23. 
 

ZU KAUFEN GESUCHT 

Wir sind eine JUNGE FAMILIE 
MIT ZWEI KINDERN und möch-
ten uns langfristig in Seuzach nie-
derlassen. Deshalb suchen wir ein 
Haus oder Baugrundstück in ru-
higer Lage. Flexible Übernahme 
möglich. Wir freuen uns sehr über 
Ihre Kontaktaufnahme, J. Hübner. 
Kontakt: Tel. 076 235 55 57,  
huebner.zh@gmail.com. 

ZU VERKAUFEN  

Neuwertiger BILLARDTISCH 
(L 1.77 m / B 0.96 m / H 0.78 m) 
inkl. Zubehör. Muss abgeholt 
werden.  
Kontakt: Tel. 076 650 16 53. 
 
LAUFBAND Adissa von Landi, Top 
Zustand, Neupreis 720 Franken, 
zu verkaufen für 190 Franken. 
Kontakt: Tel. 077 534 68 63. 
 
SCHUHOUTLET Marken, Sport-
schuhe, Modeschuhe für Erwach-
sene und Kinder. Jeden Freitag 
im April, 09.30 bis 15.00 Uhr. 
ADRESSE: Breitestrasse 17a, 
8472 Seuzach. Besucherparkplätze 
und Eingang in der Tiefgarage.  
 

VERSCHIEDENES 

FAMILIE in Seuzach MIT 2 KIN-
DERN (8/10) sucht liebevolle 
Oma für Dienstagmittag/-nach-
mittag bis ca. 18.30 Uhr sowie ca. 
1x/Monat am Wochenende. Un-
terstützung bei Hausaufgaben 
und Freizeit. Sehr gute Deutsch-
kenntnisse und Zuverlässigkeit set-
zen wir voraus.  
Kontakt: Tel. 078 658 42 19.

EINFACH UND SCHNELL 

Kleinanzeige  
aufgeben 
 
Kleinanzeigen können direkt via 
Online-Schalter erfasst und auf-
gegeben werden: 
 

Kleinanzeigen

SOLARSTROM  
LOHNT SICH DAS?
Kompakt erklärt: Aktuelle Trends, neue Tarife und  
Ihre Energiezukun昀. Jetzt anmelden: senero.ch/infoabend

INFOABEND 
Donnerstag  

04.06.2026 | 19 Uhr
Singsaal Schulhaus 

Hettlingen 
8442 Hettlingen
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VERANSTALTUNGEN

An den diesjährigen Unterhaltungs-
 konzerten vom Freitag, 10. April, 
und Samstag, 11. April, entführen 
wir unsere Konzertbesucherinnen 
und Konzertbesucher unter dem 
Motto «Sea the Music» auf das 
 offene Meer und lassen Musik 
sichtbar werden. Unser Konzert-
programm ist eine musikalische 
Reise über die Wellen und zugleich 
Vorbote für das Eidgenössische 
Musikfest 2026. 

Das Programm, welches unsere 
Musikkommission geschickt zu-
sammengestellt hat, besteht aus 
einer Mischung aus Konzertmotto, 
Anforderungen der bevorstehen-
den Musikfeste und Wünschen un-
serer Vereinsmitglieder. Es vereint 
den Teamgeist unseres Vereins mit 
musikalischer Vielfalt, kraftvollen 
Momenten und feinen Nuancen. 
Die Zuhörerinnen und Zuhörer dür-
fen sich auf klangliche Höhe-
punkte, maritime Stimmungen und 
einen Konzertabend voller Energie 

unter der Leitung von unserem 
 Dirigenten Sandro Pfister freuen. 

Die Segel für die Teilnahme am 
Eidgenössischen Musikfest werden 
mit den Stücken «Bouffonneries» 
und «The Mystery of Atlantis» ge-
setzt. Im Weiteren wird mit der 
spannungsgeladenen Melodie aus 
«Jaws», den sehnsüchtigen Klän-
gen von «Santiano», den fröhlichen 
Songs im «Wickie Medley», sowie 
der energiegeladenen Themen in 
«Hawaii Five-O Theme», der epi-
schen Tonfolgen von «Conquest of 
Paradise», den abenteuerlichen Tö-
nen aus «Pirates of the Caribbean» 
und vielen weiteren Stücken in die 
faszinierende Welt des Ozeans ein-
getaucht. 

 
Jugendblasorchester  
Zürcher Weinland mit an Bord 
Mit an Bord ist dieses Jahr auch 
das projektmässig aufgestellte Ju-
gendblasorchester Zürcher Wein-
land, welches mit rund 40 jungen 
und begeisterten Blasmusikantin-
nen und Blasmusikanten unter der 
musikalischen Leitung von Nadine 
Krug-Brennwald sein Können unter 

Beweis stellen und die Konzert-
abende bereichern wird. Die Spiel-
freude und positive Stimmung 
 werden ganz bestimmt mit der ge-
ballten Ladung auf unser Publikum 
überschwappen. 

 
Bordküche  
ab 18.15 Uhr geöffnet 
Ab 18.15 Uhr ist im Chrebsbachsaal 
jeweils die Festwirtschaft für un-
sere Geniesser geöffnet. Mit viel-
fältigen und köstlichen Speisen, 
wie Bami Goreng, Hamburger 
(Fleisch/Vegi) oder Würsten vom 

Grill, mit Kuchen zum Kaffee und 
verschiedensten Getränken kann 
sowohl der kleine als auch grosse 
Hunger und Durst bereits vor Kon-
zertbeginn in guter Gesellschaft 
gestillt werden. Auch in der Pause 
und später muss niemand hungern 
oder auf dem Trockenen sitzen, 
denn die Küche und nicht zuletzt 
auch unsere Wikingerbar nach 
dem Konzert sorgen für genügend 
Nachschub. Für die Abenteuerlus-
tigen bieten wir zudem wiederum 
das bereits bekannte Schöggeli-
Glücksspiel an, also die Gelegenheit, 

um sein Glück herauszufordern und 
nach dem Konzert tolle Preise zu 
gewinnen. 

Der Unterhaltungsabend soll vol-
ler positiver Emotionen, guter 
Laune und mit musikalischen Hö-
hepunkten bestückt sein. Seien Sie 
einen Teil davon, wir freuen uns 
auf Sie! 

 
Bettina Wehrli

UNTERHALTUNGSKONZERT "SEA THE MUSIC" 

Eine Kombination aus Blasmusik und maritimen Themen 
Seien Sie dabei und erleben Sie, wie die Musik die Wellen des Meeres zum Klingen bringt!

Die Musikgesellschaft lädt zur musikalischen Kreuzfahrt ein.
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AGENDA

April 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 09.04.26 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 09.04.26 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Im Oberwis Pro Senectute 

Freitag 10.04.26 09.30 Uhr Buchzauber für die Chliine Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Freitag 10.04.26 13.00 Uhr Frauenverein Wandergruppe Bahnhof Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 10.04.26 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert Saal Zentrum Oberwis Musikgesellschaft Seuzach 

Samstag 11.04.26 09.00 Uhr Bring- und Holtag Schwimmbad Weiher Kommission Energie und Umwelt 

Samstag 11.04.26 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert Saal Zentrum Oberwies Musikgesellschaft Seuzach 

Sonntag 12.04.26 13.00 Uhr Tag der offenen Tür Schaulager Kommission Ortsgeschichte Seuzach  
Ortsgeschichte Seuzach 

Montag 13.04.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Seniorinnen Saal und Garten Beatus Heim Zämecho 60+ Seniorinnen  
Senioren Treff Senioren Treff 

Montag 13.04.26 16.00 Uhr Lesen mit Leja – Ausgebucht Bibliothek Bibliothek 

Dienstag 14.04.26 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 15.04.26  Kids Drums Alive mit Anja Mühle BewegXRuum Elternforum Seuzach-Ohringen 

Mittwoch 15.04.26 19.00 Uhr Informationsveranstaltung Saal Zentrum Oberwis Gemeinde Seuzach 
Neubau Primarschulhaus  
Rietacker 

Donnerstag 16.04.26 14.00 Uhr Pétanque Pétanque Platz Pro Senectute 

Freitag 17.04.26 09.30 Uhr Värslizit Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Samstag 18.04.26 09.30 Uhr Manne Zmorge Gemeindestube UG Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Montag 20.04.26 09.30 Uhr POLYSPORT-CAMP WINTERTHUR Sporthalle Kanti Lee Verein Kinder-Camps 
                   bis 24.04.26 

Montag 20.04.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Seniorinnen Saal und Garten Beatus Heim Zämecho 60+ Seniorinnen  
Senioren Treff Senioren Treff 

Freitag 24.04.26 16.00 Uhr Männerverein: Tierspital Zürich Kath. Männerverein St. Martin 
Führung Tierspital Zürich 

Montag 27.04.26 09.30 Uhr POLYSPORT-CAMP WINTERTHUR Sporthalle Mattenbach Verein Kinder-Camps 
                   bis 30.04.26 

Montag 27.04.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Seniorinnen Saal und Garten Beatus Heim Zämecho 60+ Seniorinnen  
Senioren Treff Senioren Treff 

 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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AGENDA

Mai 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Freitag 01.05.26 18.00 Uhr Frauenverein Maiandacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Frauenverein St. Martin 

Samstag 02.05.26 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Montag 04.05.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Seniorinnen Saal und Garten Beatus Heim Zämecho 60+ Seniorinnen  
Senioren Treff Senioren Treff 

Dienstag 05.05.26 12.00 Uhr Zäme Ässe – Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ökumenischer Mittagstisch ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 06.05.26 09.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 07.05.26 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 07.05.26 10.30 Uhr Männerverein Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 07.05.26 13.30 Uhr E-Bike Obstgarten Pro Senectute 

Freitag 08.05.26 13.00 Uhr Frauenverein Wandergruppe Bahnhof Kath. Frauenverein St. Martin 

Samstag 09.05.26  Papier- / Kartonsammlung 

Samstag 09.05.26 09.00 Uhr Repair-Café Seuzach Primarschulhaus Birch Kommission Energie und Umwelt 

Samstag 09.05.26 10.00 Uhr Erstkommunionsgottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin 

Samstag 09.05.26 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Ref. Kirche Seuzach Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 09.05.26 11.00 Uhr Avner Märt Saal Zentrum Oberwis Gemeinde Seuzach 

Samstag 09.05.26 14.00 Uhr Familienanlass Draussen Cevi Seuzi 

Sonntag 10.05.26 09.00 Uhr Muttertagsbrunch Restaurant Geerenpark Alterszentrum im Geeren /  
 im Restaurant Geerenpark Restaurant Geerenpark 

Die nächste 
erscheint am 

Donnerstag/Freitag, 7./8. Mai 2026 

Redaktionsschluss 
Montag, 20. April 2026, 24 Uhr 
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Altersfachstelle & Mahlzeitendienst 
052 320 40 65 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Marcel Truninger 
044 308 20 88 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 224 27 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 65 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Nutztiere 044 635 81 11 
Kleintiere 044 635 81 12  
Pferde 044 635 81 15

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7  
Mütter- und Väterberatung 
Familiencafé Seuzi-Huus, Strehlgasse 7 
2. und 4. Dienstag im Monat, 14 bis 16.30 Uhr  
Beratungstelefon: 043 259 94 00 
Montag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr  
Die Fachpersonen der Mütter- und Väterbera-
tung sowie Erziehungsberatung referieren 
 regelmässig zu aktuellen Themen. Im Anschluss 
bietet sich jeweils Gelegenheit, sich mit 
 anderen Eltern und den Fachpersonen auszu-
tauschen.  
Beratungsstellen und die aktuellen Daten 
 finden Sie auf unserer Website: 
www.zh.ch/kjz-winterthur  

 
 
 
 
 

 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch  
Spielgruppe Zippora 
Montag-, Dienstag- und Donnerstagmorgen 
Stéphanie Müller-Jenner  
Tel. 052 335 42 28 / 079 544 58 57 
Weitere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde Seuzach www.seuzach.ch  
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01  
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21  
BeKi Kita Seuzi 
Deisrütistrasse 21, Seuzach 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 18.30 Uhr 
Für Kinder im Vorschulalter mit wahlweise 
 fixen oder flexiblen Betreuungstagen 
Kontakt: 079 350 18 18 oder hallo@kitaseuzi.ch  
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 335 22 58 / 052 338 15 28 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch

Beratungsstellen Veranstaltungskalender
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IMPRESSUM 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
 
Inhalt 
Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Redaktion 
Walter Minder, Bankweg 8, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Wenn Sie innerhalb von 3 Arbeitstagen keine Eingangsbestätigung 
 erhalten, bitte Walter Minder telefonisch kontaktieren. 
 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
 
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
 
Abonnemente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli, Telefon 052 234 52 31, 
kilian.friedli@mattenbach.ch 
 
Ausgaben und Verteilung 
Die Seuzi Zytig erscheint 10x jährlich in einer Auflage von 4'020 
 Exemplaren. Die Verteilung in alle Haushaltungen in Seuzach und 
 Ohringen erfolgt jeweils am 1. Donnerstag/Freitag im Monat 
 (Anpassungen aufgrund von offiziellen Festtagen sind möglich).  
Juli/August und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern, 
Verteilung Juli bzw. Dezember.  
 
Redaktions-/Insertionsschluss 2026 
Redaktions- und Insertionsschluss ist im Normalfall jeweils am  
20. des Vormonats. 

Ausgabe Eingabeschluss Verteilung 

Mai Montag, 20. April 7./8. Mai 
Juni Mittwoch, 20. Mai 4./5. Juni 
Juli/August Samstag, 20. Juni 2./3. Juli 
September Donnerstag, 20. August 3./4. September 
Oktober Sonntag, 20. September 1./2. Oktober 
November Dienstag, 20. Oktober 5./6. November 
Dezember/Januar Freitag, 20. November 3./4. Dezember 
 
Inserate 
Die Seuzi Zytig ist eine bei der Bevölkerung beliebte Publikation mit 
 einer grossen Bandbreite an lokalen Informationen – und vor diesem 
Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
 
 

 
Link zum aktuellen Inseratetarif: 
www.seuzach.ch/inserate 
 

Inseratetarif

ABFUHREN  
 
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Allfällige Ersatzdaten sind jeweils in der Seuzi Zytig 
unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden Recycling-Kalender 
aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet wöchentlich am Montag statt.  
Allfällige Ausnahmen sind unter Angabe des Ersatzdatums jeweils in 
der Seuzi Zytig unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden  
Recycling-Kalender aufgeführt. 
 
SAMMELSTELLEN 
 
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindeneggplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 

SONDERABFUHREN 
 
April 2026 
Samstag, 11. April Bring- und Holtag 
 
Mai 2026 
Samstag, 9. Mai Papier- und Kartonsammlung 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. Die Einwohner von Seuzach dürfen auch die 
Sonderabfallsammlungen in den Nachbargemeinden benützen:  
– Samstag, 25. April, 11.00 – 13.00 Uhr 

Rutschwil, beim Werkgebäude, Dorfstrasse 8 
– Dienstag, 28. April, 08.00 – 11.30 Uhr 

Andelfingen, Löwenhof, Obermühlestrasse 
– Mittwoch, 13. Mai, 10.30 – 12.30 Uhr 

Ellikon a.d. Thur, Werkhof, Bergstrasse 5 
– Dienstag, 1. September, 08.00 – 11.30 Uhr 

Seuzach, Werkhof, Strehlgasse 5 
Mehr Infos s. www.sonderabfall.zh.ch ->Entsorgung ->Sonderabfallmobil

Abfalldaten
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Ihr Schweizer Anbieter für Senioren-
betreuung stundenweise oder Live-in 
(24-Stundenbetreuung)

Sie werden 
gerne zuhause 
bekocht?  
Kein  
Problem.
Das ist bei uns inklusive.  
Einkaufen, putzen und  
spazieren auch.


